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Verkautsbedinguiigeu. 

Die Preise verstehen sich in Reichsmark (M) mul Pfen¬ 
nigen ) — Gold und Papiergeld berechne zum Cours. 

Brieie und Gelder erbitte franco. Mir unbekannte Besteller 
wollen den Betrag der Bestellung beifügen oder mir Nachnahme 
des Rechnungsbetrags gestatten. 

Die Versendungen im Herbst sind denen im Frühjahr unter 
allen Verhältnissen vorzuzieheu. 

Gartenfreunde, die sich für die Cultur des Beerenobstes iu- 
teressiren, finden hierüber Näheres in meiuen Schriften: 

„Das Beerenobst“. II. Auflage. Stuttgart, Eugen Ulmer. 
— „Cultur der FrucbUtrnucher“ von Füller. Weimar bei 
B. F. Voigt. — „Monographie der Stachelbeeren“ von 
Pansner. 

H. Maurer. 
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Vorbemerkung. 

Zur rascheren und möglichst zuverlässigen Orientirung Uber 
das in diesem Catalog offerirte, umfangreiche Sortenmaterial habe 
ich dasselbe auf Grund meiner Erfahrungen für die Stachel-, Jo¬ 
hannis- und Himbeeren in je drei Hauptabtheilungen geschieden 
und zwar in: 

a. ein „ Hauptsortiment“, 

welches die nur wirklich erprobten, wirthschaftlich werthvollsten 
und characteristischsten Formen ausführlich beschrieben enthält; 

b. eine „Auswahl“, 

in welcher die für bestimmte Nutz- und Anbau-Zwecke geeignet¬ 
sten Sorten des Hanptsortiineuts besonders zusamineugestellt 
sind, und 

c. ein „Zweites Sortiment“, 

umfassend ältere und ueuere Sotten, die entweder hier noch 
nicht genügend geprüft werden konnten oder mit wenigen Aus¬ 
nahmen als wirthschaftlich nicht hervorragend (besonders im Ver¬ 
gleich mit den sub a aufgeführten Sorten) und uur als pomo- 
logisch interessante Varietäten bezeichnet werden müssen. 

Auch sind die anbauwürdigsten Stachel-, Johannis- und Him¬ 
beersorten (Hauptsortimente) ausführlicher, wie früher geschehen, 
beschrieben uud zwar mit Rücksicht auf die für Niohtsortenkcuner 
unbezweifelbaren beiden Schwierigkeiten: 

1. die Echtheit der einzelnen Beerenobstsorteu nach kurz 
abgefassten Fruchtcharakteristikeu erspriesslich prüfen und 

2. sich auf Gruud der letztereu ein auch nur annähernd 
richtiges Urtheil über den eigentlichen Anbauwerth einer 
Sorte bildeu zu können. 

Diese Mliugel habe ich in den nachfolgenden Beschreibungen 

durch Beifügung durchaus eigener Beobachtungen über Fruchtbar¬ 
keit, Wuchs und Dauerhaftigkeit des Strauches, Reifzeit und spe¬ 
zifische Verwerthbarkeit der Früchte nach Möglichkeit zu beseitigen 
gesucht. Hoffentlich dient diese Neuerung der Entwickelung der 
Sache uud entspricht den Wünschen meiner Herren Abnehmer, 
denen ich in diesen Fragen meinen weitereu Rath jederzeit gern 
zur Verfügung stelle. L. M. 
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%/ Stachelbeeren. 

Preise für Stachelbeerpflanzen. 

1. Wurzelechte Sträucher. 

Die nachstehenden Preise für wurzelechte Pflanzen beziehen 
sich auf junge, kräftige, sehr gut bewurzelte, meist ver- 
schulte, selbstständige Exemplare und nur in seltenen 
Fällen, wenn mir die Sorten streng vorgeschriebeu werden, auf 
gutbewurzelte Einleger. 

a. nach Sorten-Walil des Käufers: 


1 Stück 

ZU 

60 bis 75 

4 

12 

n 

in 

12 Sorten 

6 M 

25 

n 

w 

26 „ 

11 n 

50 

7» 

77 

60 „ 

21 . 

100 

W 

n 

100 „ 

40 „ 


b. nach meiner unbeschränkten Sorten-Wahl: 


1 Stück 50 


12 Stück 

in 12 Sorten . . 

5 M. 

25 

?> 

ii 25 „ » * 

. io „ 

50 

>» 

ii 50 „ • • 

• 20 „ 

100 


„25- 50,, . . 

. 36 „ 

1000 


„ besten Sorten . 

. 330 „ 

100 


im Hummel . . 

. 26 „ 

100 

n 

Sämlinge, grossfrüchtige, 


Bjähr. verpflanzte, sehr stark 20 „ 

2. hochstämmige, auf Ribes aureum veredelte 
Stachelbeerbäumchen 

mit meist mehrjährigen Kronen, in nur allerbesten 
Sorten und ganz vorzüglich schönen und starken 
Pflanzen meiner Wahl: 

1 Stück 60-80 cm hoch - M 76 4>. 

1 ,, 1 m hoch 1 || — || 

1 || 1 m 25 cm hoch 1 „ 25 „ 

1 || l m 50 cm hoch 1 „ 50 fy 

Masseupreise brieflich. 
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Haupt Sortiment. 

a. Rothfrüchtige Sorten. 




2. Jolly miner, Oreenhalgh Beere gross l»is sehr gross, elliptisch 
auch eiförmig, dunkel br&unrolh, kahl, frühreifem!. Strauch 
kräftig wachsend, dauerhaft und ausserordentlich fruchtbar; 
Zweige abstehend mit iiberhäugeuden, uu he wehrten Spitzen; 
zweifellos eine der bestem rothfrttchtigeu Sorten, die auch der 
D. P. V. zum allgemeinen Anbau empfohlen hat. H.* 

8. Prince Regent, Boardmann. Beere meist sehr gross, elliptisch, 
dunkel purpurrot h, nur vereinzelt drtUenh&arig, dünnschalig, 
frühreifend. Strauch fruchtbar, Wuchs kräftig, Zweige aufrecht, 
fast uubewehrt. 

25. Alicant, Maurer, B. O. I. Beere mittelgross bis gross, rundlich, 
dnnkelroth, sehr spärlich llaumig und drüsenhaarig, ziemlich 
spät reifend, sich lange geniesgbar an der Pflanze haltend; 
Strauch stark wachsend, ungemein fruchtbar, Zweige abstehend, 
an den Spitzen etwas über hängend; wurde schon 1851 vom 
D. P. V. zum allgemeinen Anbau empfohlen. H. 

31. Wonderfnl, SauuJcr, Beere sehr gross, meist ruudlich, aber auch 
unregelmässig gestaltet, längshälftig oft ungleich; auf gelb-* 
grünem Grunde dnnkelroth. bei voller Reife sunnenseits schwarz- 
braun, fa.^t kahl, sehr saftreicl» und wohlschmeckend. Strauch 
fruchtbar, massig wachsend, frühtreibend, Zweige abstehend. 
Vielfach prämiirte englische Preis Stachelbeere; eine Tafelzierde. 

32 Twigem, Johnson. Beere gross, elliptisch mitunter länglich, hell- 
rosa, sonneuwärts dunkelweinrotb, zerstreut drüsenhaarig, dünn¬ 
schalig, frühreifeiid. Strauch mittelstark wachsend, Zweige 
schlank, abstehend. Eine ganz vortreffliche, wenn auch nicht 
sehr fruchtbare Sorte. H 

36 Industry, Whinham. Beere gross, meist elliptisch seltener rund- 
lieb, dunkelroth, dichtHanmig nnd spärlich drüsenhaarig, etwas 
dickschalig, safireich. Strauch sehr trachtbar, dauerhaft und 
von äusserst kräftigem breitpyramidalem Wuchs, Zweige meist 
abstehend. Zum Massenanhau und besonders zum Grünpflücken 
sehr geeignet. H. 

38. liloodhound, Grave. Beere gross, meist rundlich, purpurroth, bei 
voller Reife achwarzroth, dicht flaumig, dünnschalig aber trotz¬ 
dem fest und zum Versandt geeignet, sehr saftreich. Strauch 
kräftig, recht «lauerhaft, Zweige aufwärts gerichtet. Sehr er¬ 
tragreiche Sorte! H. 

41. Roariug lion, Farrow. Beere sehr gross, elliptisch mitunter auch 
eiförmig, dnnkelkirschroth.kuh), etwas dickschalig, ziemlich spät- 
reifend. Strauch recht fruchtbar, von kräftigem Wuchs, Zweige 
abstehend mit iiberlmngeuden, unbewebrten Spitzen. Eine der 



• H. — alt HochitUinm vorr&lhift. 
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schönsten und grössteu Stachelbeeren, die in England oft 
prämiirt wurde, fl. 

44. Overall , Bratherton Beere mittelgross, auch gross, elliptisch, hell- 
bei voller Reife brauuroth, flaumig und dicht drüsig behaart, 
satt reich. Strauch von massigem Wuchs, fruchtbar, mit ab¬ 
stehenden schlanken, an der Spitze etwas überhilugendeu, 
stark bewehrten Zweigen. 

73. Monstrueuse, Maurer B. 0. II, pag. 35. Beere sehr gross, ellip¬ 
tisch, dunkelrotb, glänzend, dickschalig, spätreifend. Strauch 
sehr kräftig wachsend, fruchtbar. Zweige abstehend, mit stark 
tiberhängenden unbewehrten Spitzen. Zweifellos eine der 
grössten Stachelbeeren, die jedoch, um zur vollen Reife zu ge¬ 
langen, einen warineu Standort verlangt, fl. 

87. Chain red in. E Fürst 1850. Beere meist gross, elliptisch, ziem¬ 
lich dtiunschalig, helhveinroth später soiineowärts dunkelrotb, 
Adern rosa durchscheinend, glatt nur am Kelch und Stiel 
flaumig, höchst selten driiseuhaarig, spätreifend. Strauch kräf¬ 
tig wachsend, fruchtbar, Zweige abstehend, tiberhängend. 

118. Drum major , Coleelough. Beere gross bis sehr gross, rundlich, 
auch elliptisch, längshälftig oft ungleich, ziemlich dünnschalig, 
erst dunkel weinroth später sonnenwärrs schwarzroth, dicht 
drtisenhaarig und schwach flaumig, sehr saftreich, mittelfrtih- 
reifend. Strauch ziemlich kräftig wachsend, fruchtbar, Zweige 
aufrecht. 

148^ Guido , Rothweü. Beere gross, zuweilen sehr gross, elliptisch mit¬ 
unter walzenförmig, nicht selten längsseitig etwas zusamineu- 
gedrtickt, flaumig sowie zerstreut driiseuhaarig, auf gelbgrttnem 
Grunde triibbramirotb, häutig mit Rostfiguren. Strauch recht 
fruchtbar, Wuchs massig und abstehend, Eine ihrer eigen¬ 
tümlichen Form wegeu interessante Varietät. 

181. Sämling von Maurer , fl. Maurer Beere gross, bis sehr gross, 

elliptisch, seltener rundlich, läugshälftig oft ungleich, duukel- 
bis schwarzroth. flaumig auch dicht und steifdrtisenhaarig, 
frühreifend. Strauch fruchtbar von ungemein kräftigem pyra¬ 
midalem Wuchs, dauerhaft, Zweige abstehend. Sehr zu em¬ 
pfehlen. H. 

182. Black seedliug, Pansner. Beere klein kaum mittelgross, rund¬ 

lich, purpurroth bei voller Reife schwarzroth, dicht und steif 
drtisenhaarig, ziemlich dickschalig, von besonderem hiiubeer- 
artigen Wohlgeschmack. Strauch sehr fruchtbar, kräftig, dauer¬ 
haft, Zweige abstehend. Blätter beim Austreiben characteristisch 
rothbranu. fl. 

294. London, Banks. Beere gross bis sehr gross, elliptisch, auf gelb- 
^ grünem Grund hellbnunrotli später souueiiwärts purpurroth, 
fast kahl, etwas dickschalig, fest, spätreifem!. Wuchs sehr 
kräftig, Strauch recht fruchtbar; Zweige abstehend, mit stark 
tiberhängendeii, gänzlich anbewehrten Spitzen. Bekannte eng¬ 
lische Preis-Stachelbeere. H. 

297. Mountain aeedling. Beere klein selten kaum mittelgross, oft 
zu zwei an einem laugeu dünnen Stiel und dann meist ungleich 
gross, rund oder rundlich, auf gelbgrünem Grund hellbraunroth 
später dunkelrotb, schwach bereift, kahl höchst selten mit 
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einigen rothen Drüsenhaaren besetzt, säuerlichsüss, ungleich- 
massig reifend; Strauch sehr kräftig und aufwärts wachseud, 
Zweige wenig bewehrt. 

314 Lancashire lad , Hartshorn. Beere mittelgross auch gross, meist 
elliptisch mitunter eiförmig, dunkelroth auf gelbgrünem Grund, 
drüsenhaarig, mittelfrüh. Strauch sehr fruchtbar, dichtbewehrt, 
aufrecht und ungemein stark wachsend. 

439. Couipaniou, Hopley. Beere sehr gross, meist rundlich selten 
elliptisch, hellroth an der Sonnenseite purpurroth, dicht drüsen¬ 
haarig, dünnschalig, sehr saftreich, ziemlich frflhreifend. Strauch 
fruchtbar, starkwüchsig aufrecht, Zweige wenig bewehrt. Eine 
sehr empfehlenswerthe schöne und gute Sorte. 


b. GrünfrUchtige Sorten. 

I. Stniling hcauty , Beanmont. Beere gross, meist elliptisch mitunter 
eiförmig, gelhlicbgrün, dicht llaunüg, dünnschalig, sehr saft¬ 
reich. Strauch ungemein fruchtbar, dauerhaft, von kräftigem 
Wuchs, Zweige aufrecht. Vom D. P. V. zum allgemeinen An¬ 
bau empfohlen. H. 

‘24 Pia in long green, Maurer B. 0.1. Beere mittelgross selten gross, 
elliptisch nicht selten eiförmig, hellgrün, sonnenseits charak¬ 
teristisch röthlich-brauu marmorirt und punktirt, zuweilen 
schwach bereift, flaumig. Strruch ungemein fruchtbar, von 
mittelstarkem Wuchs. Zweige aufrecht. Eine sehr schätz¬ 
bare, äussersr dünnschalige Sorte. 

Öl. Aaron , Lovart. Beere gross bis sehr gross, elliptisch auch birn- 
förmig, flaumig, dünnschalig, saftreich hellgrün. Adern weiss- 
lichgrün. Strauch kräftig wachsend, sehr fruchtbar, Zweige 
aufrecht, wenig bewehrt. H. 

63. Emerald^ Leigh. Beere meist gross, elliptisch, längshälftig nicht 
selten ungleich, dunkelgrün, sonnenwiirts dunkelbraun gefleckt 
und ziemlich spärlic h flaumig, dünnschalig. Strauch uugeraein 
fruchtbar aber nicht sehr kräftig; Zweige abstehend. Wurde 
vom D. P. V. zum allgemeinen Anbau empfohlen. 

64. Keepsake, Banks. Beere gross, elliptisch, hellgrün, vereinzelt 

drüsenhaarig, ziemlich frühreifend, Haftreich. Strauch kräftig 
wachseud und sehr fruchtbar. Eine empfehlenswerthe Sorte. 

93. Kettle green , Hopley. Beere gross, elliptisch, hellgrün, zerstreut 
drüsenhaarig auch Haumig, dünnschalig. Strauch fruchtbar, 
von kräftigem breitpyramidalem Wuchs, dauerhaft; Zweige 
abstehend. 




Irecu yyillow , Johnson. Beere gross bis sehr gross, meist bim¬ 
förmig. dunkelgrün, fast kahl, dünnschalig uur am Stiele etwas 
dickschalig. Strauch von grösster Fruchtbarkeit und kräftigstem 
Wuchs, dauerhaft; Zweige abstehend mit schwach überhängen¬ 
den Spitzen. Eine gauz vortreffliche alte Sorte, die besonders 
zum Gnuzeinmachen hochgeschätzt wird. H. 

I M. Independent, Brigg. Beere gross bis sehr gross, länglich nicht 
selten bimförmig, grasgrün, sonnenwärts rothfleckig, sehr 
dünnschalig, stark durchscheinend, kahl kaum merklich flau- 












rnig. Strauch fruchtbar, massig wachsend, Zweige aufrecht, 
schlank. 

140. Green ocean . Wainmauu. Beere klein bis raittelgross, elliptisch, 
dunkelgrün, fast kahl, ziemlich dünnschalig. Strauch sehr 
fruchtbar, kräftig und gedrungen wachsend, Zweige abstehend. 
Zum tiauzeiumachen sehr geeignet. 

141. Early green liairy, Pansner p. 85. Beere klein, rund, dunkel¬ 

grün, ziemlich frühreifend, steifdrtisenhaarig. düunschalig. 
Strauch sehr fruchtbar, kräftig wachsend, Zweige aufrecht. 
In England als „Green Gascogne“ und „Early green“, in 
Deutschland als „Rauhe grüne“ bekannt. 

224 Jolly Angler, Collier. Beere sehr gross, elliptisch, hellgrün 
souneuwärts oit röthlich gefleckt und punktirr, dichtflaumig, 
etwas dickschalig, spätreitend. Strauch änsserst kräftig wach¬ 
send. ungemein fruchtbar; Zweige abstehend mit Uberhäugenden 
Spitzen. Wurde vom D. P. V. zum allgemeinen Anbau em¬ 
pfohlen. Eine ausgezeichnete auch zum Grünpflücken sehr 

schätzbare Sorte, fl. 


238. 


254. 


259 


317. 


447. 



Green Walnut , Pansner p. 55. Beere mittelgross, rundlich nur 
selten elliptisch, dünnschalig, fast kahl, am Kelch uud Stiel 
vereinzelt flaumig, dunkelgrün Adern gelblichweiss durch¬ 
scheinend, bereift, lrühreifeud. Strauch sehr kräftig wachsend, 
fruchtbar; Zweige abstehend. 

Duke of Bedford , Yeats. Beere gross, rundlich, gelblichgrün 
sonnenwärts brauuroth punktirt und marmorirt, nur am Stiel 
uud Kelch schwach flaumig sonst kahl, ziemlich spätieifend. 
Strauch kräftig, dauerhaft, sehr Iruchtbar; Zweige abstehend, 
an den Spitzen schwach überhängend. 

Providence, Hassal. Beere sehr gross, elliptisch, schwach flaumig, 
hellgrau, sonnenwärts gelbgrün oft auch uuregelmässig roth- 
brauu punktirt und marmorirt, dünuschalig, wenig durch¬ 
scheinend. Strauch sehr fruchtbar, kräftig wachsend mit ab¬ 
stehenden Zweigen. Sehr zu empfehlen. 

Green Overall , Förster. Beere meist sehr gross, rundlich nur 
selten elliptisch, änsserst dünnschalig, dunkelgrün, eounen- 
wärts bei voller Reife mit mattgelbem Auflug, dicht flaumig, 
ungemein saltreich, friihreifeud. Strauch von kräftigem Wuchs 
und grösster Fruchtbarkeit. Zweige abstehend. Eine bei uns 
noch wenig verbreitete, aber ganz vorzügliche Sorte! H. 

kady Delamere , Wild. Beere gross, elliptisch, gelblichgrün, 
kahl, sehr dünnschalig, sattreich. Strauch ungemein kräftig 
wachsend, recht fruchtbar; Zweige meist aufrecht, stark be¬ 
wehrt. H. 



c. GelbfrUchtige Sorten. 

4 Globe yellow , Pansuer p. 8rt. Beere mittelgross, rundlich seltener 
^ elliptisch, mattgelb, kahl nur an Kelch und Stiel flaumig, 
dünnschalig, sehr saftreich, frühreifend. Strauch ungemein 
fruchtbar, dauerhaft, von ziemlich kräftigem, dichtem Wuchs, 
Zweige abstehend. Eine alte aber empfehlenswerthe Sorte, 
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15. Smootli yellow , Ransieben. Beere gross bis sehr gross, ellip 
tisch, grünHchgelb scnnenwärts meist rothbrann marmorirt, 
schwach bereift, fast kahl nnr an Stiel nnd Kelch spärlich 
flaumig; Strauch sehr kräftig wachsend, recht fruchtbar; Zweige 
abstehend mit überhängenden, unbewebrten Spitzen, Vom D. 
P. V. zum allgemeinen Anbau empfohlen. 

27. Yellow lion , Ward. Beere klein nur selten mittelgross, rundlich 
auch elliptisch, matt goldgelb, sehr dicht drüsenhaarig, dünn¬ 
schalig, saftreich, frtthreifend. Strauch recht kräftig wachsend, 
fruchtbar und dauerhaft. Zweige aufrecht Stacheln meist drei- 

theilig, lang, sehr dichtstehend. Vom D. P. V. zum allge¬ 
meinen Anbau empfohlen. H. 

28. Dnekwing , Buerdsill. Beere gross, elliptisch oft bimförmig, dunkel¬ 
wachsgelb, berostet, sonnenwärts rothbrann marmorirt, etwas 
dickschalig, fast kahl. Strauch von sehr kräftigem pyramidalem 
Wuchs ungemein fruchtbar, dauerhaft. Eine höchst schätzbare 

spätreifende Sorte H. 

54. Golden yellow , Disccn. Beere gross, meist rundlich, fast kahl 
nn Kelch und Stiel kaum merklich flaumig, grttnlicbgelb, sonnen- 
wärts röthlich marmorirt, sehr dünnschalig. Strauch ziemlich 
kräftig und sehr fruchtbar. Zweige abstehend, schlank mit 
überhängenden stachellosen Spitzen. 

39. liritannia , Leicester. Beere gross oft sehr gross, elliptisch, flaumig, 
etwas dickschalig, wenig durchscheinend hellgelb, sonnenwärts 
nicht seiten rothbrann marmorirt. Strauch fruchtbar und 
kräftig mit abstehenden stark bewehrten Zweigen. 

47. Golden crown , D. Obste. VI 1. Beere gross bis sehr gross, rund¬ 
lich auch elliptisch, mattgoldgelb, Hanmig nnd zerstreut drttsen- 
haarig, etwas dickschalig,, nicht durchscheinend, saftreich. 
Strauch massig wachsend, sehr fruchtbar; Zweige aufrecht. 
Eine gute und schöne Frucht! 

74. Prince of Orange , Bell. Beere gross bei guter Cnltur auch sehr 
gross, elliptisch, erst Stroh- dann hellgoldgelb, dicht und steif¬ 
drüsenhaarig, durchscheinend, safti^ich. Strauch stark wachsend, 
sehr fruchtbar, Zweige schlank, abstehend. H. 

81. llumper , Pnnsner p. 95. Beere gross bis sehr gross, rundlich nnr 
.selten elliptisch, dnnkelgelb häufig rostfarben pnnktirt, mit 
zahlreichen, z T. sehr langeu und steifen Drttsseuhaaren, etwas 
dickschalig, nicht durchscheinend. Strauch von kräftigem Wuchs, 
recht fruchtbar, Zweige abstehend. H. 

97. Albions pride , Pausner p. 114. Beere inittelgross bis gross, 
elliptisch nur selten bimförmig, griinlicbgelb sonnenseits röth¬ 
lich marmorirt, fast kahl nur an Kelch und Stiel dicht flaumig, 
ziemlich dünnschalig. Strauch kräftig und fruchtbar; Zweige 
charakteristisch stark Überhängend. H. 

150 Teazer, Prophet. Beere gross meist sehr gross, rundlich, dunkel- 
goldgelb sonnenwärts oft röthlich marmorirt, dünnschalig, etwas 
durchscheinend, zerstrent drüsenhaarig. Strauch ziemlich kräf¬ 
tig, pyramidal, recht fruchtbar. Eine sehr edle und schöne Frucht, 
die in England des Oefteren prämiirt wurde. H. 

17H. Catberina , Travis. Beere gr. ss bis sehr gross, meist elliptisch, 
ziemlich dickschalig, heUgoldgelb sounenwärts oft carminroth 

















marmorirt, kaum merklich flaumig und zerstreut drüaenhaarig, 
fast uichtdnrchscheinend, saftreich. Strauch selir fruchtbar, 
von ziemlich kräftigem Wuchs; Zweige aufrecht. Eine auf¬ 
fallend schön gefärbte, gute Frucht. 

194. Shuttle yellow , Dudson Beere gross bis se 1 r gross, elliptisch 
selten bimförmig, ziemlich dickschalig, grtinlichfcelb, durch¬ 
scheinend. spärlich flaumig, saftreich, ziemlich spätreifend 
Strauch sehr kräftig, dauerhaft und fruchtbar. Zweige ab¬ 
stehend. Recht empfehlenswerthe Sorte, H. 

202. Two to one T Whittaker Beere sehr gross, meist elliptisch mit- 
y* unter eiförmig, hellgoldgelb sonnenwärts hraunroth gelleckt, 
vereinzelt drüsenhaarig, dünnschalig, durchscheinend, saft- 
reich. Strauch trägt sehr reich, nächst mittelstark; Zweige 
abstehend. Eine unserer grössten und vorzüglichsten Stachel¬ 
beeren, die auch in England oft durch Preise ausgezeichnet 
wurde. H. 

215 Minima , Pansner. Beere klein, rundlich, griiulichgelb, dünnschalig, 

yf schwach bereift, kaum merklich flaumig auch nur vereinzelt 
Jr drüsenhaarig, fast kahl, süss. Strauch aufrecht und kräftig 

wachsend, frühtreibend, fruchtbar. Nur wegen ihrer äusserst 
frühen Reife beachteuswerth. 

244. Triumphante m. Borchers 1858. Beere gross, lang auch ei- 
y/ förmig, hellgelb, meist schwach bereit, dünnschalig, durch- 
scheinend, kaum merklich flaumig. Strauch sehr fruchtbar, 
von kräftigem, aufrechtem Wuchs; Zweige stark bewehrt. Eine 
recht schätzbare, frühe Sorte. 

304. Leveller, Greenh&lgh. Beere sehr gross, meist elliptisch auch ei¬ 
förmig, längshälftig ungleich, grünlichgelb, Adern hellgelb durch¬ 
scheinend, fast kahl nur spärlich flaumig, dickschalig un- 
durchscheinend. spätreifend Strauch kräftig wachsend und 
recht fruchtbar; Zweige abstehend. Eine der bekanntesten 
und besten Preis-Stachelbeeren. H. 

320. Peru , Cooke. Beere gross bis sehr gross, elliptisch, lftngsbülftig 
^ meist ungleich, auf weissem Grunde hellgelb sonnenwärts 
/ hraunroth marmorirt und punktirt, zerstreut drttsenhaarig, 
dickschalig, nicht durchscheinend. Strauch fruchtbar, Zweige 
aufrecht wachsend. j 

340. Oakmere m. P. Lohoff 1875. Beere gross auch sehr gross, 
länglich, längsbälftig meist ungleich, auf grünem Grund hell¬ 
gelb sonnenwärts röihlich gefleckt, etwas dickschalig uicht 
durchscheinend, zerstreut drüsenhaarig und schwach flaumig, 
sehr saftreich. Strauch kräftig und gedrungen wachsend, sehr 
fruchtbar, Zweige abstehend. 

350, Mount pleasant, Heape. Beere meist sehr gross, elliptisch 
seltener rundlich, dunkelgelb, ziemlich dickschalig nicht durch¬ 
scheinend, zerstreut drüsenhaarii/. Strauch sehr kräftig und 
. recht fruchtbar; Zweige abstehend. Eine schöne, wohl¬ 
schmeckende, spätreifende Sorte. 
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d. WeissfrUchtige Sorten. 

81. Queen Mary , Morris Beere gross, meist, elliptisch sei teuer ruud- 
s* lieh längsh&lftig oft angleich, gelblichweiss sonneuwärts roth- 
braun pnnktirt und streifig marinorirt, flaumig. Strauch sehr 
gedrungen wachseud, recht fruchtbar; Zweige aufwärts, stark 
bewehrt. Vom D.P.V. zum allgemeinen Anbau empfohlen. H. 

4Ö. Antagonist , Oldfield Be'.ure sehr gross, lang gestreckt längshälftig 
oft ungleich, auf der Oberfläche merklich uneben, gelblichweiss 
sonneuwärts duukelroth marmorirt, drüsonhaarig, dickschalig, 
spätreifend. .Strauch von kräftigem, gedrungenem Wuchs, sehr 
fruchtbar, Zweige aufrecht. Verlangt einen warmen, aber nicht 
t;u hitzigen Standort und guten Boden. Eine der grössten 
und geschätztesten englischen Preisstachelbeeren. H. 

fii. White Champagne m. Schmidt 1848. Beere kleiu, elliptisch 
oder ruudlicb, grünlichweiss, flaumig und dicht drtiseuhaarig. 
sehr süss. Strauch äusserst kräftig und sehr fruchtbar. Zweige 
aufrecht, stark bewehrt. 

67. Whitesmith , Wood ward. Beere gross, elliptisch mitunter auch eiför- 
v mig, gelblichweiss sonneuwärts vereinzelt röthlicb gefleckt, dicht 
Z 1 flaumig, äusserst saftreich, mittelfrtthreifeud, Strauch ungemein 
fruchtbar, sehr kräftig, dauerhaft, Zweige aufrecht. Zweifellos 
eine unserer allerbesten Stachelbeeren, die auch in England 
und selbst in Amerika hoch geschätzt wird. Verdient die 
grösste Empfehlung und allgemeinste Verbreitung. H. 

80. Sampson , Crompton. Beere gross bis sehr gross, charakteristisch 
langgestielt, elliptisch auch eiförmig, grünlichweiss, kahl, etwas 
dickschalig, spätreifem!. Wuchs kräftig und locker, Zweige 
abstehend. 

77. Balloon , Pausner pag. 48. Beere gross, rund auch rundlich, läugs- 
hälftig oft ungleich, dünnschalig, durchscheinend, grünlichweiss 
sonneuwärts häufig rothbrauu marmorirt, nahezu kahl. Strauch 
sehr kräftig und fruchtbar, Zweige abstehend, au der Spitze 
unbewehrt. 

IC6. Shannon, Hopley. Beere gross bis sehr gross, meist elliptisch 
selten rundlich, weiss, am Kelch und Stiel wenig flaumig, sonst 
kahl, dünnschalig, bei voller Reife ziemlich durchscheinend, 
m't.telfrühreifend, sehr saftreich, wohlschmeckend. Strauch 
kräftig und gedrungen wachsend, dauerhaft, ganz ausserordent¬ 
lich fruchtbar. Zweige abstehend. Eiue vorzügliche Stachel¬ 
beere, die für Tafel und Wirthschaft gleich werthvoll ist; 
wurde auch vom D. P. V. zum allgemeinen Anbau empfohlen. H. 

168. Prim rose , Uusworth. Beere gross auch sehr gross, rundlich 
selten elliptisch, gelblichweiss, souuenwärts oft rothbrauu raar- 
morirt, flaumig und spärlich drüseuhaarig, sehr dünnschalig, 
durchscheinend, ziemlich frühreifend, sehr saftreich. Strauch 
kräftig wachsend und recht fruchtbar, Zweige aufrecht, stark 
bewehrt. Eiue sehr edle, schone Fracht. Wurde vom D. P. V. 
zum allgemeinen Anbau empfohlen. 

204. Bonny I^ass, Capper. Beere mittelgross bis gross, meist ellip¬ 
tisch mitunter auch rundlich, sehr dicht drüsenhaari? und an 
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Kelch und Stiel flaumig, gelbliehweiss, sehr dünnschalig, durch¬ 
scheinend, saftreich, süss. Strauch fruchtbar, von kräftigem, 
aufrechtem Wuchs. 

231. Eagle, Cooke. Beere gross bis sehr gross, lang mitunter auch 
bimförmig, gelblichweiss sonnenwärts mitunter rötblich mar- 
morirt, nahezu kahl nur am Kelch und Stiel spärlich flaumig, 
etwas dickschalig. Strauch ausserordentlich fruchtbar und 
kräftig; Zweige aufrecht. Eine schöne Frucht! 

267. Queen Caroline , Lovart. Beere mittelgross bis gross, elliptisch, 
weiss auch rothbraun marmorirt uud punktirt, sehr dünnschalig, 
durchscheinend, spärlich drttsenhaarig fast kahl. Strauch unge¬ 
mein fruchtbar, ziemlich kräftig wachsend, Zweige abstehend, 
an den Spitzen schwach überhängeud. 

387. White Hon , Cleworth. Beere gross, meist rundlich selten ellip- 
~ tisch, Iäugshälftig oft ungleich, ziemlich dünnschalig, etwas durch- 
. > scheinend, flaumig, süss, saftreich. Strauch kräftig wachsend, 

/ recht fruchtbar, Zweige abstehend, an der Spitze uubewehrt. 

Empfehlenswerte Sorte. 


n. 


/ 



Eine Auswahl 

besonders empfehlenswerter Stachelbeersorten 
des Hauptsortiments. 

1. Sorten fUr die Tafel und zur Anpflanzung in Hausgärten: 

(Gros8früchtige, möglichstdünnschalige, saftreiche, wohlschmeckende 
und nach Farbe und Behaaruug der Schale mannigfaltige Früchte 
von verschiedener Reifezeit.) 

Rothfrüchtige: 2 Jolly miner, 41 Roaring Hon, 
181 /Sämling von Maurer. 

Grtlnfrüchtige: 1 /Smiting beauty, 93 Nettle yreen, 
317 Green Overall. 

Gelbfrüchtige: 74 Prince of Orange, 202 Two to 
one, 34 Golden yellow. 

Weissfrüchtige: 105 Shannon, 158 Primrose, 
5 7 Whitesmith. 

2. Sorten zum Massenanbau für den Markt, zur Weinbereitung 
und zum Einkochen. 

(Mittelgross- und gi ossfrüchtige, meist dünnschalige, saftreiche, her¬ 
vorragend fruchtbare, möglichst kräftig wachsende und dauerhafte 
Sorten: zn Marktzwecken von verschiedener, zur Weinbereitung 
uud znm Einkochen von gleicher Reifezeit.) 

2 Jolly miner*, 181 Sämling von Maurer *, 4 Globe yellow *, 
35 Industry**, 57 Whitesmith **, 224 Jolly Angler***. 

• frühreifend, ** roittelfrühreifend, spitreifeod. 
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Zur Wcinbereifung besonders empfohlen: 

297 Mountain seedling. 

3. Sehr frUhreifende und für andere wirthschaftliche Zwecke 
werthvolle Sorten zum Klein- und Massenanbau. 

u. sehr frUhreifende Sorten : * 

27 Yellow Hon, 151 Früheste von Neuwied. ( s.pag.16.) 

b. Sorten zum Grtinpftücken als kleine Früchte: 

35 Industry, 224 Jolly Angler. 

c. Sorten zum Gauzeinmachen: 

112 Green wülow, 140 Green ocean, 63 Emerald. 

4. „Preisstachelbeeren“, sehr grossfrüchtige Sorten nur für Haus¬ 
gärten : 

304 Leveller, 42 Antagonist, 317 Green Overall, 

41 Roaring lion, 31 Wonderful. 


Ferner gebe ich nachstehend noch folgende 

Sortenzusammenstellungen: 

a. Grossfrüchtige Sorten mit fast kahlen oder nur 

schwachflaumigen Beeren: 

RothfrUchtige: 2 Jolly miner, 41 Roaring lion, 294 London. 
GrUnfrUchtige: 112 Green wülow, 254 Duke of Bedford. 
Gelbfrlichtige: 39 Britannia, 202 Two to one. 

WeissfrUchtige: 57 Whitesmith, 77 Balloon, 105 Shannon . 

b. Grossfrüchtige Sorten mit drüsenhaarigen Beeren: 

RothfrUchtige: 32 Twigem, 148 Guido red, 181 Sämling von 
Maurer . 

GrUnfrüchtige: 93 Nettle green, 151 Früheste von Neuwied. 
GelbfrUchtige: 74 Vrince of Orange, 81 Bumper. 
WeissfrUchtige: 42 Antagonist, 158 Primrose. 

c. Kleinfrüchtige Sorten: 

182 Black seedling, 141 Early green hairy, 27 Yellow lion , 
215 Minima, 53 Champagne white. 

d. Grossfrüchtige, spätreifende Sorten: 

73 Monstrueuse, 291 London, 224 Jolly Angler, 28 Duckwing, 
350 Mount pleasant, 60 Sampson. 
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e. Grossfrüchtige Sorten mit aufrechten bezw. 

abstehenden Zweigen: 

35 Industry, 181 Hämling von Maurer, 1 Smiling beauty , 
447 Lady Dclamere, 81 Bum per y 202 Two to one, 57 White - 
Smith, 105 Bhannon. 

f. Grossfrüchtige Sorten mit vorwiegend über¬ 

hängenden Zweigen: 

73 Monstrueuse, 87 Chain red , 07 A/hians pride, 77 Balloon. 


III. 

Zweites Sortiment. 

a. RothfrUchtige Sorten: 


Nr. Name. 

[ 2 . Britannia red, L» y v 
75. Red, Beawnooi’s 
83. Boggart, Houghton*» 
108. 


Farbe. 

H dunkelroth 
trübroth 
achwarzroth 


Grösse. 

gr. 
gr. 
gr. 
gr. 


Gestalt 

länglich 

rundlich 
auch elüUi. 

rundlich 

birnfrmig. 


Schale. 

kahl 

drüsenhrg. 

flaumig 

drüsenhrg. 


\{5. Sportsmau, Chadweck’* 

braunrotb 

s. gr. 

elliptisch 

kahl 

135. Alexauder, Mathcr 1 ! 

karmoisinroth 

gr. 

länglich 

kahl, »eiteii 
drüsenhrg. 

142 . Eraperor, Smith» 

dunkelroth 

s. gr. 

rundlich 

drüsenhrg. 

[52. Glory of Oldham 

Needham'* JJ 

dunkelroth 

rogr.-gr. 

rundlich 

kahl 

159. British queen 

trübroth 

gr. 

rUliptiach, 
auch birnlrm 

drüsenhrg. 

163. Sportsman royal 

dunkelroth 

gr. 

rundlich 

kahl 

171. Warriugton 

hellroth 

gr. 

elliptisch 

drüsenhrg. 

198. Plouchboy Grundy’» 

schwarzroth 

gr. 

ruudl., auch 
eiförmig 

kahl 

207 . Oldermau (Veitch) 

kirschrotb 

gr. 

elliptisch 

kahl 

2 1 2. Ricard’s ponUon 

roth 

gr. 

länglich 

kahl 

233. Jaune rouge 

gelbroth 

rntlgr 

rundlich 

llanmig 

234 . Peace-maker oiiver*» 

dunkelroth 

gr. 

elliptisch 

flaumig 

248. Midas 

dnukelroth 

gr. 

elliptisch 

drüsenhrg. 

263. Bull Dog 

dunkelroth 

s. gr 

länglich 

kahl 

283. Cheshire cheeae 

dunkelroth 

s. gr. 

lang 

kahl 

298 . Cluster seedling* 

brauuroth 

klein 

rundlich 

kahl 

299 . Hovghtons seeding* 

hellweinroth 

klein 

rundlich 

kahl 

300. Cluster* 

schwarzroth 

klein 

elliptisch 

kahl 

310. Talfonrd. Pe.,»„n’. 

dunkelroth 

s. gr. 

elliptisch 

flaumig 

3 1 5. Major Hilbert, Etcheir* 

hellroth 

s. gr. 

elliptisch 

kahl 

325 . Speedwell, PouUon’a 

hellroth 

s. gr. 

elliptisch 

drüsenhrg. 

382. Flixtonia, F« r io«v 

braunroth 

s. gr. 

elliptisch 

drüsenhrg. 

385. Beauty, Hadrork'it 

dunkelroth 


elliptisch 

kahl 


* Ameriksuiach« Sorten. 
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Nr. 

b. GrUnfrüchtige 

Name. Farbe- 

Sorten 

Grosse 

Gestalt. 

Schale. 

26. 

Bnerdsills seedliug 

dunkelgrün 

gr.-».gr 

ellipt., such kahl 
bimförmig f a8l 

<22. 

Sämling von Maurer 

dunkelgrün 

mgr.-gr. 

rundlich 

kahl. 

<*7. 

Oauntlet 

dunkelgrün 

ingr.-gr. 

elliptisch 

kahl, verein 
seil drüvenh. 

<73. 

London city 

hellgrün 

s. gr. 

eiförmig 

fast kahl 

200. 

Mertensia 

dunkelgrün 

gr. 

elliptisch 

kahl 

222. 

Robin Hood, ßair» 

gelblichgrttu 

m-gr. 

elliptisch 

drüseuhrg. 

250- 

Alma, Ujiwsou't* 

hellgrün 

s. gr. 

rundlich 

kahl 

257. 

Merryman 

hellgrün 

gr. 

rund 

flaumig 

286. 

No bribery, Taylor*» 

duukelgriiu 

s. gr. 

rundlich 

kahl 

287. 

Brougham, Qsskcr« 

hellgrün 

gr- 

elliptisch 

flaumig 

296. 

Downing* 

- riin 

klein 

rundlich 

kahl 

3*8. 

Mytta 

dunkelgrün 

mgr.-gr. 

rundlich 

fast kahl 

357. 

Gabron green 

grün 

8. gr. 

rundlich 

kahl 

*02. 

General, Thcwie»» 

dunkelgrün 

s. gr. 

elliptisch 

kahl 

*0*. 

King of Trumps 

gelblicbgrün 

s. gr. 

elliptisch 

kahl 


* Amerikni)lache Sutl«. 


Nr. 

85. 

<53. 

208. 

2<7. 

223. 

235. 

275. 

336. 

3*3. 

369 . 

395. 

*25. 

*32. 


Name 

Bonny Higlilander Bauson 
Yellow willow, KershaW» 
Admiral Boxer 
Sam 

Criterion, uvrauy’.i 
Reveller, Aimwortii« 
Victoria 
Traveller 
Ceres 

Marketman 
lioaring lion yellow 
High sherifF, nup muu'tf 
Champagne yellow 


c. GelbfrUchtige Sorten: 

Farbe. Grosse. 

’s »clllllUtX. gold gelb gr. 

hellgelb ki. mgr. 

hellgelb s. gr. 

goldgelb s. gr. 

grüngelb s. gr. 

dunkelgelb klein 

weisslichgelb gr. 

gelb gr.-e.gr 

hellgelb gr. 

dunkelgelb gr. 

grüngelb 8. gr. 

hellgelb s. gr. 

hellgelb kl.-mgr. 


Gestalt. Schale. 


rundlich 

rundlich 

elliptisch 

elliptisch 

ellipt., stich 
bimförmig 

rundlich 

länglich 

ellipt., such 
rundlich 
läugl., auch 
bimförmig 

elliptisch 

elliptisch 

elliptisch 

elliptisch 


kahl 

flaumig 

drüseuhrg. 

kahl 

▼oreiuselt 

driiseiihoarig 

kahl 

drüseuhrg. 

kahl 

kahl 

kahl 

drüseuhrg. 

drüseuhrg. 

drüseuhrg. 


d. Weissfrüchtige Sorten: 


Nr. Name. 

5<. Loug Bill 
<26. Large hairy 
< 39 . Sämling von Haussier 
272. Jllhilee, Allen*» 


Farbe. 

grünlichweiss 

grünlichweiss 

gelhlicbweiss 

gelhlichweiss 


Grösse. Gestalt, 
s. gr. länglich 
liitlgr. elliptisch 
gr. elliptisch 

gr, rundlich 


Schale. 

drüseuhrg. 

llaumig 

kahl 

kahl 











Stachelbeer-Neuzüchtung. 

früheste von Neuwied ,«?. JCcppen. 

Sehr frühreifende , großf Tüchtige, grüne , äußerst dünnschalige, 
schwach drüsenhaarige Stachelbeere für Tafel und Marli. 

Beschreibung der Sorte. 

Dieselbe wurde Ende der 70er Jahre vom B:\unischnl besitzer Peter 
Hoppeu f in Neuwied a. Rh. gezüchtet.. Garteuinspector Ad Koch in Brauti- 
schweig beschrieb dieselbe zuerst im „Vereinsblatt f. d. Mitglieder des 
Deutschen Poraologen-Vereins“ Jahrgang 1889 Seite 88 als „Fiüheste von 
Neuwied, P. Hoppen“. Die Frucht ist meist elliptisch, seltener rundlich, 
längshälftig bisweilen ungleich, gross mitunter auch sehr gross. Länge 38,2 
mm, Breite 28,7 mm. Die Schale ist dünn, glänzend, zerstreut drüsig 
und flaumig behaart, Grundfarbe hellgrün, bei voller Reife gelbliohgrilu, 
am Kelche weisslich. Die Aderu sind durchscheinend, reich verästelt 
mit zahlreichen grünen Punkten. Der Geschmack der sehr saftreichen 
Frucht ist äusserst angenehm süss. Ich erntete die ersten vollkommen 
reifen Früchte im Jahre 1890 am 22. Juni, 1891 am 8 Juli*), 1892 am 
27. Juni, 1893 am 20. Juni, 1894 am 20. Juni, 1895 am 27. Juni, 1898 
. am 27. Juni. Von den mir bekannten grossfriiehtigen Sorten die frühesfc- 
reifeude. Es charakterisirt die eigenartige Frühreife der Sorte am besteu, 
dass schattig im Innern der Sträucher hängende Früchte oft die zuerst 
reifenden sind. Selbstredend tritt die Frühreife erst dann typisch eiu, 
weun die Sträucher eiu Alter von 3—4 Jahren erreicht haben. Der Wuchs 
des Strauches ist kräftig und aufrecht; die Stacheln sind zahlreich, 
I — 3teilig und ziemlich lang. Die Fruchtbarkeit ist eine sehr reiche. 
Die Sorte folgt in der Reife alsbald der „Minima“ und ,,Greeu yellow 
seedling“, reift gleichzeitig mit „Yellow Hon“, übertrifft aber alle drei 
an Grösse und Wohlgeschmack erheblich. Eine ganz vortreffliche Tafel- 
wie Marktfrucht, empfehlenswert zum allgemeinen Anbau. 

Die ,,Früheste von Neuwied“ erhielt auf mein Ansuchen d. d. 
Berlin 27. Juni 1893 das Werthzeugniss des Vereins zur Beförderung 
des Gartenbaues in den Preussischen Staaten. Dieselbe wurde bei 
Gelegenheit derVers am m lung des deutschen Po mologeu- 
vereins zu Erfurt am 5.— K. Juli 1894 von diesem — vor¬ 
behaltlich des Beschlusses der Generalversammlung zu Kassel — 
unter die zum allgemeinen Anbau zu empfehlenden Stachel¬ 
beersorten einstimmig aufgenommen und bei der gleichzeitig statt¬ 
gefundenen Frühobst- und Frühgemüse-Ausstellung prämiirt. 

In . den hervorragendsten Organen der Fachpresse ist die 
Sorte wiederholt besprochen und angelegentlichst empfohlen worden. 

Preise. 

i. Wurzel Uchte Sträucher. 

3— 4jährige, äusserst. kiäftige, reich beästete uml bewurzelte, mehrmals 
versehulte Pflanzen I. Wahl 1 Stück 2 M. 25 Pf. 

10 Stück 20 M. - Pf. 

2. Hochstämmig veredelte Bäumchen 
mit 3jährigen sehr starkeu vielästigeii Kronen, extra! 1 Stück 2 M. 50 Pf. 

mit 2jährigen kräftigen Kronen 1 Stück 2 M — Pf. 

* In diesem Jahre trat hier wie überall die Vegetation erheblich später ein. 





























Alphabetisches Sorten-Verzeichniss. 


Abkürzungen: 

gr. griinfr., g. gelbfr, w. = weissfr. 


r. = rothfrflcbtig, 

61 Aaron, Lovart’s gr. 

208 Admiral Boxer, g. 

97 Alblon's pride, g. 

135 Alexander, Mather’s r. 

25 Ali«ant r. 

ÜAl) Alma, Hawsuus gr. 

49 Antagonist, Oldtields w. 
77 Ralloon w. 

385 Beauty, Undrock r. 

1H2 Black seedlingj. 

38 ßloodhotind, Orii^'a r. 
83 Roggarl, Houghton's r. 
Hft Bonny Highlander. 

RanNou'a g. 

2u4 — luss, Cnpper's w, 

39 Britaunia, Leicesler's g. 
19 — red, Lays. 

159 British queen r. 

287 Bronghatn, Gttakel’s gr. 

26 Buerdsills seedling gr. 
26» Bull Dog r 

Hl Bum per, Thompson’s g. 
176 Caiharin««, Travi» g, 

»43 Core« g. 

87 Chain red r. 

53 Champagne white w. 

432 — yellow g. 

783 Cheshlre cheese r. 

300 CW st<*r r. 

99k — seedling r. 

439 Companion, Hoploy r. 
123 Criterion, Livesey’s 
108 Crown prince, 

Broughton’s r. 
296 Downing gr. 

318 hruinMajor.Coloclouglis r. 
254 Duke of Bcdfor«!,Yales gr. 
28 Duckwing, Buerdsiirs g. 

141 Early green halry gr. 

231 Eagle white, C«»oke*s w. 

63 Emerald, Leigh'a gr, 

142 Einperor, Smith* r. 

»82 Flixtouia, Uarlow’s r. 

151 Früheste von Neuwied, 

P- Uxppetl. 


357 Gabrou green gr. 

147 Gauntlet gr. 

400 General, Thewloss gr. 

4 Globe yellow g. 

152 Glory of Oldham, 

Needham'e r. 
»4 Golden yellow, Dlsron'eg 
140 Green ooean, 

Waiuntan’s gr, 
238 - wallnut. 

112 — willow, Johnson’* gr. 
14 k Guido red, Rothwell’s r. 
425 High sheriff, 

Chapman’s g. 

299 llonghton's seedling r. 
233 Jgntie rouge r. 

11» Independent, Brigg’e gr. 
»5 Indualry, Whinhaina r. 
224 Jolly Angler, Collier’* gr. 

3 — miner, G reenhnlgh’s r. 
272 Jubilee, Allen’* w. 
f 64 Keepsakr, Bauk« gr. 

404 King of Trump« gr 
447 Lady Debütiere, Wild gr, 
314 Laticnehirelnd, Hartahorn 
126 Large hairy w. 

804 Leveller, <lreenha‘ghs g. 
294 London, Hank 1 « r. 

173 - elty gr, 

5t Loug Hill w, 

313 Major Hi liiert, 

Etc hell’* gr. 
309 Murketinau g. 

200 Mertcnsis gr. 
j 257 Merryman gr. 

I 248 Midatt r. 

215 Minima, Pausner g. 

73 Moiistruuuse r. 

»50 Mount pleaaftut, Hcapo g. 
! »48 Mytta gr. 

93 Nettle green, Hoploy’a gr. 
286 No brlbery, Taylor 1 « gr. 
i »40 Oakmore g. 
i 207 OJd«rmau (Veitcli) r, 

44 Overall, Brathertou’s. 


317 Overall green, 

' Förster’« gr. 

334 Peace-maker, Oliver’« r. 
320 Peru, Cooke» w. 

24 Plain long green gr. 

1«K Plotichboy, Grund >’s r. 
158 Prim rose, Uusworth’s w. 
259 Providenre, HussaII’« gr. 

74 Prince of Orange, Hell'* 
8 — Regent. Boardinau’s r 

267 Queen Carolin«), 

Lovart« w. 

21 — Mary, Murri’s w. 

75 Red. Beaumont’s r. 

285 Reveller, Ainsworths g. 
212 Ricarda, Poulson’s r. 

41 Roaring lion, Farrow's r. 

395 - yellow g. 

222 Robin Houd, Bell’* gr. 
189 Sämling v. Pansuer w. 
192 „ ,, Maurer gr. 

iai . „ M r. 

217 Sam g. 

60 Sstnpaou. Crompton’s w. 
105 Shannon. Hopley’s w. 

1 Smlltng beauty, 

Reuuiuout's gi . 
15 Sinoolh yellow, 

Kauslobon’s g. 
325 Speedwell, Poulsou'a r. 
115 Sportamau, Chadweck« r. 
168 - royal r. 

»10 Talfoiird, Petisou's r. 

150 Teaaor, Prophet’s g. 

»86 Traveller g. 

244 Triutnphante g. 

»2 Twigem, Johnson’* r. 

202 Tw«> tooue.Whlttakor’s g. 
275 Victoiia g. 

171 Warriugton, r 
3«7 White Ihm, Cleworllis w. 
57 Whitesiuith, 

Woudward’s w. 
31 Woudorful, Saumler. 

27 Yellow lion. Ward’* g. 
IS» — willow, Kershaws g. 




















/J Johannisbeeren. 

__ _ 




für 


1. wurzelechte Johannisbeersträucher in Sorten meiner Wahl: 

* Ich oiferire in sehr kräftigen. gut beästeten, verachulten 
Pflanzen folgende Sortimente: 

ß beste roth-, weiss- und sckwarzfrüchtige Sorten ä 1 St. 1 M 80 & 
12 dergleichen 8 „ 60 „ 

24 Stttck in verschiedenen besten Sorten aller Farben 7 „ — „ 

100 dergleichen 22 n 60 „ 

1000 dergleichen 200 „ - „ 


2. hochstämmig auf Ribes aureum veredelte Johanni$bft*rbäumchen; 

Die sub I, und III mit einem H bezeickueten Sorten sind als 
Höchst» in me mit sehr kräftigen, mindestens zweijährigen Kronen 
vorhanden und notire ich von dieseu: 

1 Stück HO—80 ctm hoch 76 ^ 

1 Stück 1 in hoch 1 M - „ 

1 Stück 1 in 25 ctm hoch 1 * 25 „ 

1 Stück 1 m 50 ctm hoch l * 50 „ 

Massenpreise brieflich. 


L 

Hauptsortiment. 


Rothe Johannisbeeren: 


5. Caitcaaischc. Heere sehr gross, dunkelroth glänzend, angenehm 
säuerlich, Traube mittellang nur selten laug; Strauch kräftig 
und fruchtbar. Nach meinen Beobachtungen noch heute die 
grösstbeerige rot he Johannisbeere. Wurde schon 1850 vom 
D. P. V. zum allgemeinen Anbau empfohlen. H. 

I St, 50 Pf«; 100 St 40 M.; 1000 St. 850 M. 



8 Hochrothe sehr frühe . Beere mittelgross, dunkelroth, bäuerlich, 
j Traube lang oft sehr lang, dichtbeerig; Strauch ungemein 
kräftig und hochwachsend, frühblühend, ausserordentlich frucht- 
tar. Bildet von allen mir bekannten Johannisbeersorteu die 
grössten und dauerhaftesten Sträncher. 

1 St. 40 Pf.; 100 St. 85 M 


9. Holländische rotlie. Beere gross, hellroth, glänzend durch- 
j m scheinend, angenehm säuerlich; Trauben sehr lang, nicht selten 
\Jr\ je 20 und mehr Beeren tragend, oft zu dichten Massen vereint; 
\ Strauch kräftig und gedrungen wachsend, spätblühend, wider¬ 
standsfähig, von einer ganz erstaunlichen und regelmässigeu 
Fruchtb irkeit. Zur Anpflanzung im Grossen sehr geeignet. 
Wurde vom D. P. V. zum allgemeinen Anbau empfohlen. H. 

I St, 25 Pf.; 100 St. 20 M ; 1000 St. 180 M. 
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12. Kernlose . Heere dunkel grau atrotli, glänzend, mittelgroße bis gross, 
sauer, festfleischig, oline entwickelte Samen, spätreifem!; 
Traube mittellang bis lang, Strauch gedrungen und aufrecht 
wachsend, fruchtbar. Obschon zum Rohgenuss zu sauer, liefern 
die Beeren doch eingekocht ein ganz vorzügliches, sehr 
aromatisches Compot und ist die Sorte für diesen Zweck 
nicht genug zu empfehlen. 

1 St. 75 Pf.; 10 St. 7 M. 

18. KirschJohannisbeere. Beere gross auch sehr gross, dnukelroth 
Traube kurz nur selten mittellang. Strauch dünnholzig, auf¬ 
recht und nur mässig wachsend, fruchtbar. Unter der Bezeich- 
y nung „Kirschjohannisbeere* 4 wird von Vieleii mit Unrecht eine 
Anzahl grosaffüobtiger rother Sorten zusammengefasst und 
Sy verstanden; die echte Form weicht vou jenen im Wuchs und 
in der Frucht, Länge der Traube etc. erheblich ab. H. 

1 St. 25 Pf.; 100 St. 20 Mk. 

14. Hougliton castlc. Beere ineist mittelgross, dnukelroth glänzend, 
angenehm säuerlich; Trauben ziemlich laug, oft dicht gehäuft; 
Strauch spätblühend, kräftig und gedrungen, von einer ganz 
ausserordentlichen Fruchtbarkeit, die mich veranlasst, diese bei 
uns meines Wissens noch uicht verbreitete Sorte hier anfzu- 
nehuieu. Ich erhielt dieselbe vor längerer Zeit aus England als: 
„Late red 44 , „Deliance 44 , „Moores seedliug“ und „Victoria red 44 . 
1 St. HO Pf. 





15. I^iiugtraubigc. Berre gross, hellroth, durchscheinend, mildsäuer- 
lich; Traube sehr lang, gelhstielig, locker, Strauch spüt- 
blübend, dünnholzig, kräftig und rechtfruchtbar. Zu ern- 

jr pfehlen. H. 

1 St. 50 Pf.; 10 St. 4 M. 60 Pf. 

19. Versailler rotbe . Beere gross bis sehr gross, glänzend, dunkel- 
rotli, äusserst saftreich, Von angenehmer, milder Säure. Traube 
lang, locker. Strauch frühblühend, sehr kräftig und ausser¬ 
ordentlich fruchtbar. Neben der „Holländischen rothen 4 * un¬ 
zweifelhaft die beste rotlie Johannisbeere, sowohl für alle wirt¬ 
schaftlichen wie anch Tafelzwecke. Wurde vom D. P, V, zum 
allgemeinen Anbau empfohlen. H. 

1 St. 30 Pf.; 100 St, 25 Mk.; 1000 St. 226 M. 

Rosafarbige Johannisbeeren: 

21. Holländische rosenrothe. Beere mittelgross bis gross, mattrosa, 
durchscheinend, mildsäuerlich; Traube meist lang, Strauch mittel- 
frühblühend, kräftig uud sehr fruchtbar. Vom D. P. V. zuui 
allgemeinen Anbau empfohlen. H. 

1 St. 25 Pf.; 100 St. 20 Mk. 

Gestreifte Johannisbeeren: 

22. Perljohannisbecre (Striata). Beere zumeist mittelgross, auf 
gelblich weissem Grunde entweder duukelrosa streifig marmorirt 
oder — was seltener — eiujiirbig uud dann weinroth. Traube 
laug locker. Strauch früholiihend, ziemlich kräftig uud auf¬ 
recht wachsend; fruchtbar. H. 

1 St. 25 Pf.; 10 St. 2 M. 
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Weisse Johannisbeeren: 

26. Grossfrüchtige (Macrocurpa). Heere »'ross auch sehr gross, gelb¬ 
lich weias, mildsäuerlich. Traube meist nur mittellang; Strauch 
frühblühend, sehr kräftig aufrecht und gedrungen wachsend, von 
grosser Fruchtbarkeit. Zu empfehlen ! H. 

I St. 40 Pf ; 100 St. 35 M. 

27. Holländische weisse. Beere gross bis sehr gross, gelblich weiss, 

durchscheinend, von äusserst angenehmen, milden (Geschmack. 
s Trauben l.tng, auch fteltr lang, am mehrjährigen Holz zu dichten 
Massen gehäuft; Strauch frflbblfihend, kräftig, von erstaunlicher 
Fruchtbarkeit. Die „Holländische weisse Johannisbeere“ liefert 
nach meinen eigenen, langjährigen Erfahrungen allein gekeltert 
einen ganz vorzüglichen Wein, ist aber uicht minder zum Roh¬ 
genuss vortrefflich. Dieselbe ist zweifellos eine unserer aller¬ 
besten, wiithschaftlich wertvollsten Johannisbeeren, die auch 
der D. P. V. zum allgemeinen Anbau empfohlen hat. H. 

1 St. 26 Pf.; ICO st. 20 3! ; 1000 St. 180 M. 

30. Versailler weisse . Beeren meist sehr gross, gelblicbweiss, mild¬ 
säuerlich; Traube lang. Strauch sehr kiäftig und aufrecht- 
wachsend, recht fruchtbar. Eine noch wenig verbreitete, aber 
sehr schüue, distinkte und schätzbare Sorte. H. 

1 St. 50 Pf. 

Schwarze Johannisbeeren: 

31. Hang up. Beere mittelgross bis sehr gross, schwarz; Traube meist 
kurz, selten mittellang; Strauch äusserst kräftig und fruchtbar. 

1 St. 50 Pf.; 10 St 4 M. 50 Pf.; ICO St. 40 Mk. 

I*ee f s schwarze . Beere gross bis sehr gross, schwarz, glänzend, 
Traube meist, lang, 12 — 18bliitig f Strauch aufrecht, von massigem 
Wuchs, aber grösster Fruchtbarkeit, Nach meinen Erfahrungen 
die empfeklensttertbette schwarze Jolmuuisbeere, welche wir 
bis jetzt besitzen und die allgemeinste Verbreitung ver¬ 
dient. U. 

1 St. 50 Pf.; 10 St. 4 31. 50 Pf.; 100 St. 40 31. 

30. Schwarze Traube . Beeren gross bis sehr gross; sehr gleichmässig 
entwickelt, fr übreifend; Traube lang, 14-IHblütig, Strauch 
sehr kräftig uud recht, fruchtbar. Eine empfehlenswerthe, in 
Deutschland noch wenig verbreitete Varietät. 1 St. 50 Pf. 


II. 

Eine Auswahl 

besonders empfehlenswerther Johannisbeersorten 
des Hauptsortiments. 

1. Für den Massenanbau. 

(Grossbeerige Sorten vonfofoliohst^ii hier Säure u. reichster Fruchtbarkeit). 


35. 



9. Holländische rdthe. 
27. Holländische weisse. 


19. Versailler rothe. 
35. Lee’s schwarze. 















2. Für kleinere Pflanzungen. 

(Fruchtbare, grossfrüchtige, laugt raubige und verschiedenfarbige 
Sorten von möglichst milder Säure.) 

5. Caucatische. 21. Holländische rosenrothe. 

9. Holländische rothe. 27. Holländische weis.se. 

15. Langtroufrige. 30. Versailler weisse . 

19. Versailler rothe. 35. Lee's schwarze. 


HI. % 

Zweites Sortiment. 

Von nachstehenden Sorten koateu wurzelächte Pflanzen sofern nicht 
andere Preise beigefügt sind: pr. St. 26 Pf.; 10 St. 2 M. 

2. Crosse roilic von Boulogne. H. dklleuchtendrot, s.g, Tr. zietnl. 

lang, Str. kräftig. 

3. Budde ns hellrothe. B. dunkelrosa, kl. bis mgr., Tr. lang, Str. 

kräftig u. hoch wach send. 

3. Grosse Frauendorfer. B dunkelroth,-s. gr., Tr. mittellang, Str. 
s. kräftig. 

11. Queen Victoria. B. hellroth, gr., Tr. laug, gelbatielig, Str. zietnl. 
kräftig. 

20. Fleischfarbige Champagner. B. rosa, gr., Tr. umlang, Str. 
kräftig. 

23. Durchsichtige w eisse. B. weiaslicli, mgr. bis gr, Tr. lg., Str. 

kräftig. 

24. Englische grosse (veisse. B. gelblich weis», gr., Tr. inittellang, 

Str. nicht s. kräftig. 

25 Attractor. B. gelblichweiss, gr., Tr. lang, Str. ziemlich kräftig, 
noch wenig verbreitet. 1 St. HO Pf. 

29 Weisse von Verrieres. B. fast weiss, gr., siisssäuerl, Tr. lang, 
Str. ziemlich kräftig, recht fruchtbar. 

33. Geschlitztblättrige schwarze. B. schwarz, kl. bis mgr, Tr 

kurz, Str. lang 

34. Neapolitanische. B schwarz, mgr, Tr. lang, Str. kräftig, fruebtb. 

3H. Victoria. P schwarz, gr., Tr. mittellaug, Str. kräftig und frucht¬ 
bar, gut 

37. Weissbuntblättrige schwarze. B. schwarz., kl., Tr. kurz, Str. 

schwach wachsend 

38. Ambrafarbige. B. braungelb, mgr., Tr. kurz, Str. s. kräftig. 

40. Fays uew prolißc • H B dunkelroth, gr, Tr. laug bis s. laug, 
locker, Strauch s. kräftig und recht fruchtbar, neuere Sorte. 

1 St. 60 Pf.; 10 St. 4 M. 60 Pf. 


*) Abkürzungen: B. = Beere; Tr. = Traube; Str. Strauch; 
kl. kleiu; mgr. =: mittelgross; gr. = gross. 
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'Z# JCimbeeren. 


von Himbeerpflanzen in Sorten meiner Wahl. 

Ich offerire in meist verschütten, kräftigen, gut bewurzelten 
Pflanzen folgende Sortimente: 

4 Sorten beste fleischfarbige k 1 Stück 1 U 60 4 

6 „ beste eiumaltragende rothe oder gelbe k 1 St. 1 „ 60 „ 

8 „ beste zweimaltrageude rothe uud gelbe k 1 Sr. 1 „ 80 „ 

12 „ beste einmaltragende rothe uud gelbe k l St. 2 „ 7.* „ 

24 Stück in besten eiuinaltragenden rothen Sorten 6 „ — w 

24 „ in besten einmaltragenden rothen u.gelben Sorten 5 „ — „ 

100 „ iu besten einmaltragenden rothen u. gelben Sorten 18 „ — „ 

1000 „ in besten einmaltragenden rothen u. gelben Sorten 160 „ — „ 




// 


Hauptsortiment. 


1. Einmaltragende Himbeeren, 

a. RothfrUchtige Sorten: 

1. Harnet. Frucht gross, stnmptkegelförmig, purpurrotl» glänzeud, 
ziemlich frilhieifend, Schösslinge kftiftig, au der Spitze etwas 
Überhängen»!, violettroth überlaufen, mit kurzen Suchein dicht 
besetzt, reichtragend; zu empfehlen. 

1 St. 30 Pf. ; 10 St. 2 M. 60 Pf. 

2. Carters fruchtbare . Frucht gross bis sehr gross, rumlhcb, 

dunkelroib, saftreicb, Schössliuge kräftig aufrecht, fast «tat hei 
los. Eine ausgezeichnete sehr fruchtbare engl sehe Sorte. 

1 St. 40 Pf.; 10 St. 3 M. 60 Pf. 

3. Fasiolf. Frucht mittelgross bis gross, rundlich, duukelroth, schwach 

blau bereift, saftreicb, süss, aromatisch, Schösslinge kräftig, an 
der Spitze stark iiberhängend, uicht selten verästelt, mit kurzen 
Stacheln dicht besetzt. Allbekannte, äusserst reichtragende, 
vorzügliche Sorte, die auch der D. P. V. zum allgemeinen An¬ 
bau empfohlen hat. 

1 St. 26 Pf.; 10 St. 2 M.; 100 St. 10 M. 

4. Herrenhäuser Königshimbeere. Frucht sehr gross, spitz 

kegelförmig, duukelroth glänzend, reich aromatisch, Schösslinge 
ungemein kräftig, an der Spitze ttberhäugeud, oft verästelt, 
Stacheln kurz und spärlich. Eine ausgezeichnete, reichtragende 
und schöne Himbeere, besonders für die Tafel. 

I St. 50 Pf.; 10 St. 4 M. 50 Pf. 

5. Knevctts Riesenhimbeere . Frucht meist sehr gross, rundlich, 

dnnkelroth, ziemlich fest, saftreich süss und gjwürzhaft. Schöss- 
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Luge kräftig, aufrecht., stark bereift, sonnen wart » braunroth 
überlauten, dicht und scharfstachelig. Die Riesenhimbeere 
liefert alljährlich sehr reiche Ernten und eignet sich ganz vor¬ 
trefflich zum Anhau im Grossen. 

1 St, 80 Pf.; 10 St. 2 M. 50 Pf.; 100 St. 15 M. 

8. Franconia. Frucht gross, kegelförmig, dunkelroth, lest, Schöss¬ 
linge rötblich überlaufen, kräftig, an der Spitze etwas ttber- 
hängend, Stacheln dicht, kurz und scharf; reift einige Tage 
früher, als sammtliche andere hier aufgeführte Himbeersorten 
1 St. 40 Pf.; 10 St. 3 ÄI. 50 Pf. 

7. Cutbhert . Fiucht gross, kegelförmig, dunkelroth glänzeud, süss, 

Früchtchen klein; Schössliuge sehr kräftig, aufrecht mit weni- 
geu scharfen kurzeu Stacheln; Wurzelbrut sehr zahlreich. 

^ 1 St. 40 Pf ; 10 St. 3 M. 50 Pf. 

8. Frcncli (Vizepresident Frenck). Frucht gross, meist stumpf kegel¬ 
förmig, oft einseitig zusammengedrückt, hellrotb, fest, spät¬ 
reifend; Früchtchen gross saftreich; Schösslinge sehr kräftig, 
aufrecht, fast unbewelirt; reichtragend. 

1 St. 50 Pf ; 10 St. 4 M. 50 Pf. 

9. Vorster’s Himbeere . Frucht meist sehr gross, rundlich, selten 
kegelförmig, purpurroth, saftreich, aromatisch, Schösslinge kräf¬ 
tig, an der Spitze etwas überhängend; Stacheln kurz, spärlich. 
Eine vortreffliche, sehr fruchtbare Himbeere, die auch der D. 
P. V. zum allgemeinen Anbau empfohlen hat 

1 St. 50 Pf.; 10 St 4 M. 50 Pf. 

10. Banmforth 9 8 Sämling. Frucht sehr gross, meist rundlich, dun¬ 
kelroth, von hoher Güte, Schösslinge .kräftig, an der Spitze 
wenig überhängend, mit kurzen scharten Stacheln dicht besetzt, 
fruchtbar. Liefert bisweilen auch im Herbst noch eine kleine 

Ernte. Zweifellos eine der besten und grössten rothen Himbeeren. 
I Sr. 50 Pf.; 10 St. 4 M. 50 Pf. 

11. Marlborough . Frucht gross bis sehr gross, rundlich, mitunter 

v kegelförmig, hellrotb, fest fleischig, süss, aber nur in heissen 
Sommern wirklich aromatisch. Früchtchen perlenanig. Schöss¬ 
linge äusserst kräftig, aufrecht, fast unbewehrt; von ganz er¬ 
staunlicher Fruchtbarkeit. 

1 St. 4t» Pf.; 10 St. 3 ÄI. 50 Pf. 

12. Hörnet . Frucht sehr gross, kegelförmig, dunkelroth, etwas spät- 

reifend Schösslinge kräftig, aufrecht, mit nur wenigen kurzen 
brauurothen Stacheln; fruchtbar. Eine der grösstfrüchtigen, 
rothen Sorten; zu empfehlen. 

1 St. 50 Pf.; 10 St, 4 M. 50 Pi. 


b. Gelbfrüchtige Sorten: 

13. Colonel Wilder . Frucht mittelgros9 selten gToss, rundlich, hell¬ 
gelb, Schösslinge sehr krtittig, meist verästelt, an der Spitze 
etwas Überhängend, mit kurzen, scharfen Stacheln spärlich be¬ 
setzt. Eine empfehlenswertbe, sehr fruchtbare, amerikanische 

Sorte. 1 St. 40 Pf.; 10 St 3 M. 50 Pf. 

14. Gelbe Antwerpener. Frucht mittelgross, auch gross, rundlich, 
hell- bis röthlicbgelb. ziemlich fest, süss und wohlschmeckend; 
Schösslinge kräftig und aufrecht, Stacheln ziemlich dicht und 
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sehr kurz. Wurde vom D. P. V. zum allgemeinen Anhau em¬ 
pfohlen. Die ertragreichste gelhe Himbeere für Massenanban. 

1 St. 25 Pf.; 10 St. 2 M.; 100 St. 10 M. 

15. Gelbe Malteser . Frucht gross bis sehr gross, rundlich, hellgelb, 
weichtieischig, saftreich; Schösslinge kräftig, an der Spitze etwas 
überhängend, gegen hohe Kältegrade und anhaltende Trockenheit 
im Frühjahr empfindlich. Stacheln sehr kurz, dicht. Frucht¬ 
bar. Wohl die grösste bekannte gelbe Himbeere. 

1 St. 50 Pf.; 10 St. 4 M. 50 Pf. 

c. Sorten mit fleischfarbigen Früchten: 

Irt. Fleischfarbige französische . Frucht mittelgross, rundlich, 
. hellHeisclifarben; Schösslinge kräftig, kurz und dicht bestacbelt, 
an der Spitze etwas itberhäugend, fruchtbar. 

1 St. 50 Pf.; 10 Sr. 4 M. 50 Pf. 

17. Orange (Brinekles Orange). Frucht mittelgross selten gross, meist 
kegelförmig, rütblichgelb, weichfleischig, äusserst aromatisch; 
Schösslinge kräftig, nicht selten verästelt, sehr dicht mit Sta¬ 
cheln besetzt, fruchtbar. Eine hervorragend schöne und wohl¬ 
schmeckende Tafel frucht. 

1 St. 60 Pf.; 10 St. 5 M. 50 Pf. 


2. Zweimaltragende Himbeeren. 

a. Rothfrllchtige Sorten: 

18. Rothe Merveille (Simon Louis). Frucht mittelgross, rundlich, 

hellroth, weichfleischig, saftreich, süss. Früchtchen perleuartig. 
Schösslinge sehr kräftig, stark überhäugend, sonuenwärts 
blutroih überlaufen, kurzstachlig, ungemein reichtragend; 
eine höchst schätzbare alte Sorte, die in keiuem Garten fehlen 
sollte. Wurde auch vom D. P. V. zum allgemeinen Anbau em¬ 
pfohlen. 1 St. 25 Pf.; 10 St. 2 M. 

19. Neue Fastolf. Frucht gross, auch sehr gross meist zugespitzt 

kegelförmig, dunkelroth, fest, Früchtchen klein, zahlreich; 
Schösslinge kräftig, an der Spitze wenig überhängend, blut- 
roth überlaufen, Stacheln kurz und spärlich. Sehr fruchtbar. 

1 St. nO Pf.; 10 St. 4 M. 50 Pf. 

20. Billard f s iinmertragvnde. Frucht sehr gross, rundlich, längs¬ 

hälftig oft ungleich, dunkelroth, saftreich, gewürzt; Früchtchen 
sehr gross. Schösslinge sehr kräftig, aufrecht, wenig bewehrt. 
Diese ausgezeichnete neuere Sorte steht der alten „Belle de 
Fontenay“ zwar nahe, übertrifft diese aber an Grösse und Güte 
der Frucht ganz erheblich. 

1 St. 40 Pf.; 10 St. 3 AI. 50 Pf. 



b. Gelbfrüchtige Sorten: 

91. Neue gelbe Merveille . Frucht mittelgross bis gross, rundlich, 
weisslichgelb, weich, saftreich; Schösslinge nicht sehr hoch- 
wachsend, an der Seite überhängend, vielfach verästelt, Stacheln 
zahlreich und kurz. Die Smnmererträge dieser vorzüglichen 
Sorte sind nicht erheblich, da die Schösslinge in strengen 
Wintern meist stark leiden; allein die September- nndOktober- 
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ernten entschädigen tiir diesen Ausfall überreich. Wnrde 
vom D. P. V. zum allgemeinen Anbau empfohlen. 

1 St. ßü Pf.; 10 St. 4 M. 50 Pf. 

22. Gelbe Oktoberbeere (Oktober yelloto). Frucht mittelgross bis 
gross, hellgelb, stumpf kegelförmig, weichÜeischig, Schösslinge 
kräftig, verästelt, au der Spitze stark überhängend, spärlich 
bewehrt. Ich erhielt diese bei uns noch wenig bekannte aber 
werthvolle Sorte aus England und halte sie wegen ihrer grossen 
Fruchtbarkeit und Widerstandsfähigkeit weiterer Verbreitung 
für werth. 1 St. 80 Pf. 


n. 

Eine Auswahl 

besonders empfehlenswerther Himbeersorten 
des Hauptsortiments. 

Ä. für den Massenanbau: 

(einraaltragende, rothfriiehtige, saftreiche Sorten vou grösster Frucht¬ 

barkeit.) 

Fastolf, Knevetts Riesenhimbeere. 

B. Für kleinere Pflanzungen: 

(Beste Sorten aller Abteilungen.) 

a. Einmaltragende Sorten. 

Rothfriiehtige: 

Fastolf\ Knevetts Riesenhimbeere*, Carters fruchtbare , 
Försters Himbeere *, Franconia, Fr euch, 
Baumforth’s Sämling *, Herrenhäuser Königshimbeere f*. 

Gelbfriichtige: 

• Gelbe Antwerpener , Colonel Wilder , Gelbe Malteser .* 

Fleischfarbige : 

Orange. 

b. Zweimaltragende Sorten. 

Rothfriiehtige: 

Rothe Merveüle, Billards immertragend» * 

Gelbfrüclitige : 

Neue gelbe Merveille. 


*) Die mit einem Sternchen hexeichueten Sorten tragen die grönstcu Früchte. 
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III. 

Zweites Sortiment. 

Nachstehende Himbeer-Sorten kosten, sofern nicht andere Preise bei¬ 
gefügt. sind, pr. Stück 25 Pf.; 10 St. 2 M« 

1. Einmaltragende Sorten. 

Abkürzungen: Fr. Frucht; Schßlg, Schössling; h. gr. sehr gross; 

gr. gross; ingr. mittelgross u. s. w.; St. Stacheln. 

21. Herrenhäuser frühe rotlie. Fr. gr.- mgr., dklrth., rundl. 
Schßlg. kräftig, fruchtbar. 

24. Köstliche englische. Fr. gr.—s. gr., purpurrotb, rundl., s. saft¬ 

reich, weichflschg., Schßlg. s. krftg, stark überhgd. 

25. Noupareil. Fr. mgr.—gr , dklrth., rund, Schßlg. kräftig, etwas 

überhgd, St. spärlich. 

28. Princesse Alice, Fr. mgr., dklrth., rundl., Schßlg. zieml. kräftig. 

27. v. Tiirks neue rotlie. Fr. mgr.—gr., dklroth. rundl., Schßlg. s. 

kräftig, aufrecht. 

28. Semper Fidelis. Fr. gr., mattroth, meist rdlich. seltener kegelf., 

Schßlg. s. krftg., stark überhgd., verästelt, 1 St. 60 Pf. 

29. I<ord Beaconsßeld. Fr. s. gr., duukelroth, kegelf., Schßlg. krftg., 

überhgd l St. 50 Pf. 

30. Fill Basket. Fr. s. gr., duukelroth, rundl. auch kegelf., spätreif., 

Schßlg. kräftig, stark überhgd., dicht u. scharf bewehrt, 
neu! 1 St. 1 M. 50 Pf. 

31. Clarke. Fr. gr.. carminroth, kegelf., Schßlg. s. krftg., aufrecht, 

sehr fruchtbar. 

32. Goliath. Fr. s. gr., duukelroth, rundl,, Schßlg. krftg,, aufrecht. 

fruchtbar. 

33. Superlative. Fr. s. gr, spitzkegelf., dklroth, s. saftreich süss, 
vorzüglich! Schßlg. kräftig, aufrecht, s. fruchtbar, neu! 
1 St. 1 M. 

34. Magnnm Bonum. Fr. gr , dunkelgelb, kegelf., Schßlg. kräftig, 

aufrecht, fruchtbar. 1 St 50 Pf. 

35. Golden queen. Fr. gr., röfhlichgelb, kegelf, süss, s. fruchtbar, 

Schßlg. kräftig, neu! 1 St. 50 Pf. 

33. Arnold*8 orange. Fr. mgr., röthlichgelb, kegelf., Schßlg. kräftig, 
stark überhgd , verästelt. 

3?. Salmon queen. Fr. mgr., rundl., fleischfarben, weich, saftreich, 
Schßlg kräftig, verästelt, stark überhgd. neu! 1 St. 50 Pf. 
,38. Prince of Wales. Fr. gr., meist kegelf.. dunkelrotli, Schßlg. 

sehr kräftig, wenig überhgd. neu! 1 St. 1 M. 

39. Weisse Caesar. Fr. mgr., weissgelb, rundl, Schßlg. kräftig, 
aufrecht. 


2. Zweimaltragende Sorten, 

40. Schöne von Fontenay. Fr. mgr.—gr., purpurroth, blau bereift, 

rundlich, Schßlg. kräftig, aufrecht. 

41. Rivers orange. Fr. gr.—s. gr., hellgelb, kegelf., Fiircktcheu am 

Grunde seideufllzig. Schßlg. s. kräftig, fast unbewehrt. 
neu! 1*St. 50 Pf. 

42. Snrprisc d f antomne. Fr. mgr. —gr., hellgelb, kegelf., Schßlg. 

kräftig, wenig überhgd. 

43. Sncree de Metz. Fr.gr., gelb, kegelf., Schßlg.kräftig, etwas überhgd. 
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3. Amerikanische „Purple Cane“-Classe*. 

(Wuchs, Bestachlnng etc. von Rubus occidentalis, Früchte hirabeerartig). 

44. Philadelphia. Fr. mgr.—gr., dunkelroth. rund, Schßlg. s. krftg* 

aufrecht, verästelt, stachellos. 

45. Purple cane. Fr. ingr, dunkelroth, rnndl., Schßlg, s. krftg., auf¬ 

recht, fast un bewehrt. 

4. Amerikanische „Black cape“-Classe.” 

(Culturformen von Rubus occidentalis und R. leucodermis.) 

48. Gregg. Fr. ingr., schwarzbraun glänzend, rund, Schßlg. s. krftg., 
bereift, scharfstachelig, s. fruchtbar. 

47. Summit yellow. Fr. ingr,, röthlichgelb, rund; Schßlg. kräftig, 
graugrün, bereift, fruchtbar. 


*) Die Früchte der Sorten suli 3 und 4 sind nicht so saftreich und nromatinrh, 
wie die der im Haupt-Sortiment aufgerührten Varietäten. In ihrem Vaterlande Nordamerika, 
wo unaere edlen Himbeereorten zum gröMteu Theil im Winter geschützt werden miiNsen, 
sch&tzt man sie wegen der nahezu unbedingten Widerstandsfähigkeit ihrer Schösslinge 
sehr hoch, allein wir in Deutschland ' rauchen hierauf keinen besonderen Werth zu legen. 


c Brombeeren. 

Die Cultur der Brombeeren ist von mir mehrfach empfohlen 
worden, hat aber hei uns bis jetzt leider noch wenig Verbreitung 
gefuuden, während sie in Amerika in grossem Maasstahe und mit 
Vortheil betrieben wird. Die nachverzeichueten fettgedruckten 
Sorten habe ich iu meinem Buche: „Das Beerenobst 44 beschrieben 
und die mit einem t vorgedruckten Varietäten, sind in demselben 
abgebildet. 

Nach meiner Wahl offerire ich in vorzüglich starken Pflanzen: 

6 der besten Sorten ä 1 Stück 2 M 50 4». 

12 „ w w w ft tt ^ 

100 Stück in 6—12 der verschiedensten Sorten 36 
1000 Stück in 5 verschiedenen Sorten 340 


50 


No 

t 1. 
t 2. 


+ 6 . 


t 10. 


* Stück 4, 

— R. 

50 


Abendländische, mittelgross, rundlich, schwarz, 
occidentalis. 

Armenische, sehr gross, länglich, schwarz, reift von Anfang 
Septbr. an. Diese Sorte liefert alljährlich sicher 
reiche Erträge und ist sowohl für die Tafel, wie für 
wirtschaftliche Zwecke zweifellos die empfehlens¬ 
werteste Brombeere. — R. armeniacus. 

Geschlitztblättrige, gross, rundlich, schwarz, Ende August 
reifend, reichtragend, empfehlenswert! 

Lawton, Frucht sehr gross, länglich, schwarz, Ende 
August, Ia., sehr zu empfehlen. Syn. New Rochelle, 
R. hybr., Lawtoni. 


50 


50 


50 
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Nr. k Stück 4 , 

tll. Nordische Zwerg-, eine höchst aromatische, mittelgrosse, 
rundliche, matt röthiiche oder grünlichgelbe Frucht 
— R. arcticus. 50 

t 12. Sand-, gross bis sehr gross, rundlich auch länglich, 
glänzend schwarz, reift Eude August, wächst sehr 
kräftig. — Rubus arenarins. 50 

t 13. Weissrindige, gross, rund, bläulich beduftet. — R. leu- 

codermis. 50 

14. Wohlriechende mit rother Frucht. — Rubus odoratus 50 

16. Rubus crataegifolius, Beeren gross, koralleuroth, Strauch 

sehr fruchtbar und decorativ. 50 

17. „ glandulosus, gross, rund, schwarz. 50 

18. „ rhamnifolius. 50 

Neuere amerikanische Sorten. 

ä Stück 75 Pfg. 

Mammouth, Missouri Mammouth, Miners trailing, 
Newmann’s Thornless. 

Obige Sorten im Rummel k Stück 60 h Dtzd. 6 J, 

Ferner: 

Wilson early, vortreffliche, grosse, im August reifende Frucht. 
Oie Pflauze scheint jedoch gegen unsere Winter etwas empfindlich 
zu sein, ä Stück Jt 2. 



c Moosbeeren. 

Grossfrüchtige amerikanische Moosbeere. 

Vaecininm inacrocarpmn Alt. (Cranberry.) 

Diese von mir Anfang der 70er Jahre von neuem in Europa ein¬ 
geführte Cultnrpflanze wird in Nordamerika im Grossen und mit 
Nutzen angebaut. Vorzugsweise eignet sie sich zur Bepflanzung 
ausgebeuteter und noch bestehender Moore oder feuchter Sand¬ 
flächen in völlig freier Lage. Meine über fünfundzwanzigjährigen 
Anbauversuche haben dargethan, dass diese Pflanze auch bei uns 
mit Vortheil kultivirt werden kann, und finden diejenigen, welche 
sich dafür interessiren Näheres in „Regel’s Garteuflora“, der 
„Wochenschrift des Gartenbauvereins in Berlin“, in „Neubert’s 
Magazin für Gärtnerei“, in der „landwirtschaftlichen Zeitung 
für Westphalen und Lippe“, in den „Annalen der Landwirtschaft“, 
„Gauchors practischen Ohstbaumziichter“, sowie in meiner Ueber- 
setznng der Fuller’scheu Schrift „Cultur der Fruchtsträucher“ (Wei¬ 
mar hei F. Voigt) etc. 
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Es existiren folgeude Varietäten, als: 

Bell, Buggle, Cherry, Large cherry. 

Ich erlasse von diesen Sorten, soweit der Vorrath reicht, 
das Stück a 50 

Zu grösseren Anpflanzungen in Particeu notire ich: 

10 Stück gut bewurzelte sehr kräftige Pflanzen im Kunnnel 2 Jt 

ICH) „ „ „ „ „ 15 * 

Zur Auskunftsertheilnng bezüglich der Cultur bin ich gern bereit. 


c Heidelbeeren. 

Vaceiniuiii Myrtillus. 

In Heide- oder Moorerde zu cultivireu. 

Weissfnichtige (hacc. alb.) a Stück 1 Mark. 


Weinsorfen. 

Die mit t bezeichnten Sorten wurden bei Gelegenheit der 
III. Versanimlnng deutscher Poruologen in Berlin im Oktober 1860 
und in Brunnschweig im Jahre 1873 als diejenigen Tafeltrauben 
bezeichnet, welche besonders zur Anpflanzung in den nördlichen 
Gegenden Deutschlands zu empfehlen sind. 

Mein Hebsortiment, sowie meine Rebscbule wurden auch ira 
Sommer 1890 vom Herrn Professor Dr. Taschenberg in Halle 
untersucht und für völlig reblausfrei erklärt. 

I. Sehr frühreifende Sorten. 

(Ende Aug. und Anfang Septbr.) 


1. Weis SC. h Stück Jl A, 

t Früher Leipziger (Weisscr Malvasier), Heere gross, länglich, 

sehr süss, Traube dicht; starkwachaend — 50 

t Pariser Gutedel (Chasselas de Fontainebleau), sehr bekannte 

hochgeschätzte Tafeltraube — 50 

f Perl Gutedel, eine ebenfalls vorzügliche, frühe, grossheerige 

Sorte — 60 

Fröcoce de Malingre, eine schon im August völlig reife sehr 

süsse, tui11« lgrosse, lockere Traube; höchst empfehlenswert!!! — HO 
Madelaiue Angevine, «ehr früh reifend, Traube locker, Heere 

länglich; von kräftigem Wuchs. 1 — 

Madelaine royale, ganz ausgezeichnete weisse, rundbeerige 

FrÜhtnube 1 — 

Diamant, bekannte sehr grossheerige prachtvolle und köstliche 

Sorte; eine Tafelzicrde! starke Pflanzen 1 25 

schwächere — 75 


50 
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2. Blaue. A Stck. M 4, 

f Oporto-Traube (Blauer Portugieser', sehr zu empfehlen! — 60 

St, Laurent, edle, dicht* und grossbeerige Frühtraube: ungemein 

fruchtbar! 1 — 

Früher Burgunder (August-Traube, Jacobstranbe), Traube mit- 

telgroas, dichtbeerig — 60 

Zfiinbcrgcr, gute frühe Sorte. Traube gross, locker ^ — 60 


II. Mittelfrühreifende Sorten. 

(September.) 

1. W e I s s e 


Weisser Gutedel, iu fast alleu Lagen sicher reifende, alte ge¬ 
schätzte Sorte; zu empfehlen! 

Krach-Gutedel, ähnlich dem vorigen, aber hartfleischig 

2. Rothe. 

Rotlier Gutedel, Beere und Traube gross, sehr siiss; vorzüg¬ 
liche Tafeltraube 

3 Schwarze 

Schwarzer Muscateller, äusserst wohlschmeckende, etwas un¬ 
gleichmäßig reifende Traube, iu warmen Lagen aber aus¬ 
gezeichnet ! 


60 

60 


60 


— 60 


III Spätreifende Sorten. 

1. Weisse. 

Oesterreicher (Grüner Sylvauer), bekaunte dünnschalige, dicht¬ 
beenge Traube; Tafel- und Bergsorte — 60 

2. Blaue. 

Trollinger (Frankenthaler, Black Hamburg etc.), Beere n. Traube 
sehr gross, reift nur in guten Lauen sicher! bekannte Treib¬ 
sorte — 50 

Amerikanische Weinsorten. 

I 8t. 50 Pf.; das gi‘iize Sortiment 4 AL 

Diana . Trb. klein bis mittelgross, Beere mittelgross, umdlich, bellroth, 
beduftet, süss, sattreich, von angenehmen Geschmack, fruchtbar. 

Clinton . Trb. klein, Beere miitelgrosa, schwarzblau, weisslich beduftet, 
saftreich, von süssem, gewürztem Geschmack; Rebe stark¬ 
wachsend und fruchtbar. 

Iyes seedling . Trb. klein selteu mittelgross, Beere rundlich, mittel¬ 
gross, schwarzblau, von augenebm süssem Geschmack. 

Rogcr } s hybrid Nr. 2. Trb. mittelgross locker, Beere gross, oval 
selten rundlich, dunkelbranurotb, saftreich, sehr aromatisch, 
etwas dickschalig, Wuchs sehr kräftig; eine fast jährlich frucht¬ 
bare, recht ansehnliche Sorte. 

Roger f s liybr. Nr. jo. Trb. mittelgross bis gross, langgestreckt, ziem¬ 
lich locker; Beere gross, rundlich, hellbraun, saftreich, gewürzt; 
Wuchs sehr kräftig; fruchtbar. 

Israelin. Trb. sehr gross, ziemlich dicht., Beere schwarzblau, sehr 
gross, rundlich, saftreich, von sehr angenehmen aromatisch 
süssen Gesckmack; Reife Anfang bis Mitte Octoher, Wuchs 
sehr kräftig. Eine lür Deutschland neue sehr schöne und 
ausgezeichnete Sorte, a St. 2 M. 
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JCaselnüssc. 

Die grossfrüchtigen, edlen Haselnusssorteu sollten viel mehr, 
als dies bisher geschehen, angepflanzt werden, da sie die Muhe 
ihrer einfachen Cultur reich lohnen. Meine Sammlung ist eine der 
reichsten in Deutschland und enthält eine grössere Anzahl der 
seltensten Formen. 

Ich erlasse nach Wald des Käufers: 

k Stück 80 4>, 12 Stück 9 M 
Nach meiner Wahl: k „ 60 A,, 12 „ IM 


I. Zellernüsse. 


No. 

1. Wally’s grosse Z.N. 

2. Stnrm’s breite Z.N. 

3. Truchsess Z.N. 

4. Ludolph’s Z.N. 

6. Rieckchen’s Z.N. 

7. Blumberger Z.N. 

8.. Trebisond Funduck. 

9. Ficlitwerder’sche Z.N. 

10. Mogul-nut. 

12. Ieves long seedliug. 

13. Burchardt T 8 Z.N. 

14. Gubener Barcelloner. 
lö. Bandnuas. 

16. Italienische lange Z. N. 

17. Römische Nuss. 

18. Ilalli8che Riesennuss. 

21. Grosse bunte Z.N. 

22. Gustav's Z.N. 

23. Minna’s grosse Z.N. 

31. Kircheisen's Z.N. 

33. Wahre Z.N. 

34. Späte runde v. Haffuer. 

36. Lange Landsberger Z. N. 

37. Gunsiebener Z.N. 


No. 

40. Apolda-Nuss. 

41. Beethe’s Z.N. 

42. HempeFs Z.N. 

44. Rudolphi-Nuss. 

47. Grosse von Kronberg. 

55. Eckige Barcelloner. 

61. Einzeltrag.kegelförmigeZ.N. 

62. Hohe späte dickschalige Z.N. 
82. Kunzemüller's Z.N. 

109. Gemeine Z.N. 

131. Bearn’s spanische Nuss. 

132. Büttner’s Z.N. 

138. Heynick’s Z.N. 

143. Amauda’s Z.N. 

144. Grosse Kugelnuss. 

145. Rotheisen’s Z.N. 

148. Cob mit. 

160. Des cadettes. 

151. Althaldensiebener Z.N. 

152. Volltragende Z.N. 

154. Liegel’s Z.N. 

168. Frühe einzelntragende 
Z.N. 

159. „ grosse Z.N. 


U. Lambertsnüsse. 

54. Weisse Lambertsnnss. 125. Rothe Lambertsnuss. 

69. iSchmidt’s Lambertsnuss. 157. Rothblättrige Lambertsnnss. 

NB. Neben anderen grossfrüchtigen Haselnusssorteu eignet sich 
vor allem die Weisse Lambertsnuss zum Anbau im Grossen, da sie 
fast alljährlich reiche Ernten liefert, und ihre wohlschmeckenden, dünn¬ 
schaligen Früchte überall hochgeschätzt uud gern gekauft werden. 


III. Haselnussarten und Formen. 


87. Corylus Avellana L. var. laci- 
niata. Geschlitztblättr. 
Haselnuss. 

89. „ hnmilis Willd. Ame¬ 

rikanische Haselnuss. 
165. w spicata hört. Lang- 

früchtige Haselnuss. 


161. Corylus rostrata Ait. Schnabel- 

nuss echt! selten! 

k 1 M. 

162. * Avellaua var. aurea. 

Goldhaselnuss. 

ä 1 M. 50 Pf. 

163. „ Colurna L. Türkische 

Baumhaselnuss. 
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Eine Auswahl 

tou 20 der vorzüglichsten Haselunss-Sorten: 

Nr. 1, 2, 3, 4, 8, 9, 10, 12, 13, 14, 15, 17, 18, 36, 37, 
44, 54, 55, 144, 155. 


Wallnüsse, Qornelkirschen, Jftispeln, 
Quitten, Zeigen, 

A. WallnUsse. * stück 

Juglans praeparturiens, Zwerg- 
Wallnuss M 1.60 

n regia, höchst. Jt 2.50 

B. Cornelkirsche. 

Cornus mascula, Sämlinge, stark 60 

C. Mispeln. 

(Mespilus germanica var.) 

Königliche, grossfrüchtig 76 

G. Süsse Eberesche. 

(Sorbus aucnparia fructu dulci.) 

Dieser vor mehreren Jahren aus Mähren zu uns gekommene Ft acht» 
haum mit seinen schönen und auch roh wohlschmeckenden süssen Früchten 
ist weiterer Verbreitung wertb. Vor Allem liefern seine Beeren ein 
höchst schätzbares, gesundes Compot von besonderem Geschmack, Der 
Bauin gedeiht überall, selbst noch in mageren Böden. 

Hochstämme mit 2jähr. Kronen pro Stück 2 M. 


JCagebutten etc. 

D. Quitte fl. h Stück 4 

Cydonia vulgaris maliformis, 

Apfel-Quitte 40 

„ pyriformis, Birn-Quitte, 

Portugiesische 76 

E. Feigen. 

de Brunswik 75 

F. Grossfrüchtige Hagebutten. 

Rosa pomifera. 

A Stack 60 4,. 100 Stück &0 M. 

Rosa rugosa Regeliana 

mit sehr grossen Früchten 

4 Stück 75 Pf. 


Crdbeeren . 

Mein Sortiment enthält nur die vorzüglichsten und bewähr¬ 
testen Sorten. Die zum Versandt kommenden Pflanzen sind sehr 
kräftige verpflanzte Exemplare. 


A. Ananas-Erdbeeren. 

1 Sortiment von 6 der besten uud grossfrtichtigsten Sorten nach meiner 

Wahl ä Sorte lOStck. M 3 
1 — — 12 do. do. desgl. „ 6 

1 — — 24 do. do. desgl „ 10 
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A. Neuere Varietäten. 

k Stck. 15 4, 10 Sorten k 1-2 Stück 2 M. 

Le capitain, eine vortreffliche, sehr grosse Frucht von hell* 
carminrother Farbe und köstlichem Aroma; Pelissier, zu empfeh¬ 
lende, grosse, konische Frucht; Dr. More re, sehr gross, ungemein 
aromatisch, von kraft. Wuchs, eine der grössten Sorteu ;D u C d’Edin- 
bourg (Rodeu), sehr grosse, duukelrothe, kostbare Frucht; Belle 
de Bourg la reine (Jamiu), hellcarmiurothe, grosse Frucht, 
Pflanze sehr fruchtbar; Helvetia (G. Goeschke), s. gross, nahezu 
cylindrisch, an der Spitze oft mehrfach getheilt, leuchtend duukel- 
roth, vorzüglich! Sharp less, sehr grosse, unregelmässig geformte 
Frucht, Teutonia, sehr früh und ausserordeutlich reichtragend; 
Phenomene, sehr grossfruchtige Sorte, von unregelmässiger Ge¬ 
stalt; Prot. Bürvenich, Prof. Pynaert, Theod. Mouliö. 

Ferner Laxtons noble, eiue sehr grossfrüchtige, bes. zum Treiben 
geeignete Sorte von grosser Fruchtbarkeit, 
a Stück 15 Pf., 12 Stück 1 M. 50 Pf., 100 Stück 8 Mark. 

Ganz neu! sehr empfohleu: Royal Sovereign, eine grossfrüch¬ 
tige hellcarmiurothe Frucht ä Stück 30 Pf., 12 Stück 3 Mark. 


I). Bekannte uml bewährte Varietäten. 

Jede Sorte nach Wahl des Käufers A 1 St. 10 A,. 100 St. iu besten 

Sorten nach meiner Wahl 4 —5 M. mo stck.io stck 

M M 4 



Alexander II . (Gloede), Frucht sehr gross, herzförm,, 

eiue der grössten. 5 ■ 

Agriculiurist (Brydeu). Eine amerikan. Sorte, Frucht 

gross, hcllroth. 5 - 

Belle Cauchoise (Asher), Frucht sehr gross, rundlich, 

kirschroth, I. Rang. 6 - 

Broten's wonder (Ch. A. L.), Frucht gross, rund, hellroth. 4 

Carolina superba (Kittley), Frucht sehr gross, elliptisch, 

hellroth, I. Rang! 5 

Charles Downing (De Joughe), Frucht sehr gross, 

länglich, tiefdunkelroth. 5 - 

Chatelaine (Leboef), Frucht sehr gross, länglich, duukel- 

roth. 5 

Chateleau , Frucht gr.—s. gr., lang, uutere Hälfte etwas 
breitgedrückt; dunkelroth, s. saftig; zu 
empfehlen. 5 

Comte de Paris (Pelviiain), Frucht s. gross, eiförmig, 

dunkelroth. 4 
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Deutsche Kronprinzessin (Gneschke), Frucht gr., eigen- M M & 
thnmlich glockenförmig, hellroth, sehr tragbar. 6 — 80 
Directoi' Fürer (Göthe), Frucht sehr gross, rosa ge 

färbt, breit, abgeplattet. 6-80 

Dr. Ilogy (Bindley), Frucht dunkelroth, sehr gross, vou 

vei schiedener Form, I. Raug! 6 — 80 

Duc de Main kn ff (Gloede), Frucht s. gr., monströs ge¬ 
formt, dunkelroth. 5 — 70 

Duchesse de Heaumont (Lorio), Frucht s. gr., rundlich. 5 — 70 
Eleanor (Myatt’s), Fruchts.gr., länglich. 5 — 70 

Klixa (Mvntt’s;, Frucht rundlich, s. gr., reift früh, sehr zu 

empfehlen. 5 — 70 

Excelleide (Lorio), Frucht s. gr. rundlich, wohlschmeckend. 4 - 50 

Kill Banket (Nicholson), Frucht s. gr., versch. geformt, 

dunkelroth. 4 — 50 

Fillmore (Feast), Frucht gr., rund, vou vorzügl. Ge¬ 
schmack. 5 —70 

Glohe (De Jonghe), Frucht s. gr., rund, hellroth, ganz 

vorzüglich! 5 — 70 

Goliath (Kitley), Frucht s. gr., kegelförmig, dunkelroth 5 — 70 
Qweniver (Mad. Clements), Frucht s. gr., rund, dunkelroth. 5 — 70 
James Veit eh (Gloede), Frucht s. gr., l&ugl., empfehlens- 

werth. 5 — 70 

Jitcunda (Salter), Frucht s.gr., kegelförmig, duukelroth, 

[.Rang! 6 

Kerns seedling . Eine alte, aber vorzügliche Sorte. 4 
König Albert von Sachsen. Eiue vorzügliche, sehr frucht¬ 
bare, grossfrfichtige Sorte. 5 

Luca.s (De Jonghe), Frucht s.gr., ruud, hellroth, I.Rang! 5 
Lucida perfecta (Gloede), Frucht gr., rund, hellrosa, 

spätreifend, vorzüglich! 5 

Mar&chal Mac Malton, Fracht s. gr., kouisch, dunkelroth. 5 
Marguerite ( Lehreton), Fruchts.gr., frühreifeud, laug- 

lieh, dunkelroth, eiue der grössten, I. Rang! 5 
Moniten' (Füller). Amerik. Sorte. 4 

Napoleon III. (Gloede), Frucht gr., rund, hellroth. 5 
Newtonseeedling (Challoner), Frucht gr., roth, rundlich. 5 
Drinee imperial ( Graiudorge), Frucht gr., ruud, hellroth. 4 

— royal , Frucht s. gr., rund, dunkelroth. 5 

Princesse Dagmar, Frucht gr., verschieden geformt, 

hellroth, empfehlenswerthe Sorte. 6 

— of Wales , Frucht s. gr., rund, hellroth; eignet 

sich gut zum Treiben. 5 

— Frtid. William (Niven), Frucht gr., rund, hellroth; 

zum Treiben geeignet, früh reifend, sehr zu 
empfehlen! 5 
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Reive (De Jonghe), Fracht sehr gross, rund, weiss, 1. Hang! 8 

Sahretir (Mad. Clements), Fracht sehr gross, länglich, 
hellroth, I. Rang! 

Savoureuse (De Jonghe), Fracht s. gross, zugespitzt, 
dunkelroth. 

Sir Joseph Paxton (Bradley), Frucht sehr gross, rund¬ 
lich, hellroth, I. Rang! 

Versaillaise , Fracht gross und wohlschmeckend. 

Victory of Bath, Frucht gross und empfehlenswerth 

White pme apple , Frucht sehr gross, rund, weiss, I.Rang! 

Wilsons Albany. Eine amerikanische Sorte, Frucht gross, 
dunkelroth, sehr fruchtbar, gute Sorte. 

Wonderful (Jeeyes), Frucht sehr gross, von verschie¬ 
dener Form, dunkelroth, I. Raug. 


. 10 Sr. 

M 4, 
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6—80 

5—70 


-- 

j sehr empfehlenswerth. 
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— 80 
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B. Chili-Erdbeeren. 

10 Stück 80 Ff., 100 Stück H M. 

Chili ä fruit blanc rose, gross, weisslich, roth. 

— Wilmot’s superb, gross, länglich, hellroth. 

— orange. 

C. Scharlach-Erdbeeren. 

10 Stück 70 Pfg - 100 Stück 5 M. 

May Queen (Nicholson) reichtragende früheste Sorte. 

D. Monats-Erdbeeren. 

10 Stück 70 Pf - 100 Stück ö Mk. 

Gloire d'Orleans, gross, roth. 

Rothe ohne Ranken 
Weisse „ „ 


E. Neue Monats-Erdbeere. 

Präsident Victor Meurein. 

Sehr grossfrüchtige, recht fruchtbare Sorte, empfehlenswerth, 
Stück 25 Pf. 12 Stück 2 Mark. 


j- 













J3cerenobst‘Sameti. 

Stachelbeeren, engl, grösstfr., rotne Sort. gemischt ä Fort. 30 Pf. 


99 

yy 

99 99 grüne „ 

99 99 

30 ,, 

yy 

99 

99 99 gelbe ,, 

99 99 

30 „ 

yy 

99 

99 yj weisse ,, 

99 99 

30 „ 

yy 

99 

„ „ alle Sorten gemischt „ 

25 „ 

Johannisbeeren, Caucaaische rothe 

a Portion 30 Pf 

yy 

yy 

Versailler rothe 

99 

25 „ 

yy 

99 

Holländische rothe 

99 

20 „ 

yy 

99 

Laugtraubige rothe 

99 

25 „ 

yy 

99 

Holländische rosa 

99 

20 „ 

yy 

99 

„ weisse 

99 

20 „ 

yy 

99 

Grossfrüchtige „ 

yy 

25 „ 

99 

99 

Verrieres „ 

99 

25 „ 

99 

9» 

Perl, gestreifte 

99 

20 „ 

9* 

99 

Bang up, schwarze 

99 

20 „ 

99 

99 

alle Sorten gemischt 

9 

20 „ 

Himbeeren, 

99 99 

rothe, grosstrüchti^j gemischt 
gelbe, ,, ,, 

ä Portion 

99 

20 Ff. 
20 „ 

99 

99 

alle Sorten „ 

99 

20 „ 


Brombeeren, mehrere Sorten gemischt ä Portion 30 PI. 

Erdbeeren, grossfrüchtige Au aufs, Chili, Scharlach, gemischt 

ä Portion 25 Pf. 

„ „ Monats-, gemischt „ 30 „ 


Jena, im August 1896. 


H. Maurer. 
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